
STADT 
WOLFACH

GEMEINDE
OBERWOLFACH

GEMEINDE
BAD RIPPOLDSAU-
SCHAPBACH

AA

AA

AA

AA
AA
AA
AA
AA

Amtliche
Bekanntmachungen

Kommunale
Nachrichten

Gemeinsame 
Mitteilungen

Touristische 
Informationen

Kirchen

Schulen

Vereine

Veranstaltungen

69. Jahrgang Donnerstag, den 11. Oktober 2018 Nr. 41

E 49893

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden 
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber: Stadt Wolfach, Gemeinde Oberwolfach und 
Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
Verlag, Druck und private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den redaktionellen Teil sind die Bürger-
meister, für den Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 15,–.



2 Donnerstag, den 11. Oktober 2018 Nr. 41

Landtagsabgeordnete Sandra Boser  
zu Besuch in Wolfach

Die Landtagsabgeordnete Sandra Boser (GRÜNE) besuchte 
am 4. Oktober 2018 zum wiederholten Mal in offizieller 
Funktion ihre Heimatgemeinde Wolfach. Boser traf sich im 
Rathaus mit Bürgermeister Thomas Geppert, Fraktionsver-
tretern des Gemeinderates und Verwaltungsmitarbeitern 
zum Gespräch.

Bürgermeister Thomas Geppert warb bei der Abgeord-
neten für eine Verbesserung der allgemeinen Mittelausstat-
tung aus dem Kommunalen Finanzausgleich (FAG) für 
ländlich strukturierte Gemeinden mit großen Gemar-
kungsflächen. Diese Flächengemeinden, zu welchen auch 
die Stadt Wolfach als Gesamtgemarkung zählt, stehen bei 
der Erhaltung ihrer weitläufigen Infrastruktur zunehmend 
vor Herausforderungen.

So müssten im Vergleich beispielsweise erheblich mehr 
Finanzmittel zur Unterhaltung des örtlichen Straßennetzes 
oder auch für die Schülerbeförderung aufgebracht werden. 
Hinzu kämen immer neue gesellschaftspolitische Aufgaben, 
etwa im Bereich der Kleinkindbetreuung und Schülerbe-
treuung. Dadurch stünden - trotz projektbezogener 
Zuschüsse von Bund und Ländern - zu wenige Mittel für 
die kommunale Daseinsvorsorge vor Ort zur Verfügung.

Exemplarisch nannte Bürgermeister Thomas Geppert 
hierzu die anstehenden enormen Herausforderungen bei 
der Entwicklung und Sanierung der örtlichen Schulen und 
des gleichzeitig allseits geforderten Breitbandausbaus. 
Hinzu kämen berechtigte Wünsche aus der Bevölkerung 
auf Erhaltung und Verbesserung der Gemeinschaftsein-
richtungen, insbesondere in den Ortsteilen. Alles zusammen 
sei so nicht leistbar.

Wünschenswert wäre daher aus kommunaler Sicht, nicht 
die projektbezogenen Zuschussprogramme weiter auszu-
dehnen, sondern vielmehr eine Änderung des erwähnten 
Länderfinanzausgleichs (FAG) voranzubringen. Dies etwa 
durch anteiligen Einbezug eines Flächen- und/oder Demo-
grafie-Faktors zusätzlich zum bisher alleinigen „Pro-
Kopf-Maßstab“. Auf diese Weise kämen wichtige Schlüs-
selzuweisungen im richtigen Verhältnis vor Ort an.

Landtagsabgeordnete Sandra Boser zeigte Verständnis für 
die schwierige Situation, in der sich Städte und Gemeinden 
wie Wolfach befänden. Sie signalisierte Unterstützung für 
eine Verbesserung der Finanzausstattung von Flächenge-
meinden des ländlichen Raums und wolle dies bei den 
anstehenden Haushaltsberatungen thematisieren. Aus 
Sicht des Landes werde aber sicherlich an den Projektför-
derungen festgehalten, da damit eine Steuerung und Kont-
rolle der Mittelverwendung gewährleistet sei. Letztendlich 
habe dabei jede Gemeinde die schwierige Aufgabe, unter 
Berücksichtigung ihrer finanziellen Möglichkeiten eigene 
Schwerpunkte zu setzen.

Waren im Gespräch mit der Landtagsabgeordneten Sandra 
Boser (vorne rechts): Bürgermeister Thomas Geppert (vor-
ne links), Martina Hanke, Peter Göpferich, Stadtrat Hans-
Joachim Haller, Stadtrat Peter Ludwig, Dirk Bregger und 
Stadtrat Carsten Boser (hinten, von rechts nach links). 
Bild: Sophia Dittes.

Baumbestattungen auf dem  
Wolfacher Friedhof möglich

Seit 01. Oktober 2018 gilt für die Wolfacher Friedhöfe eine 
neue Satzung. Seit diesem Zeitpunkt sind auf dem neuen 
Friedhof in Wolfach Baumbestattungen möglich. Die 
Bäume hierfür wurden bereits im Frühjahr gepflanzt, 
zurzeit wird das Aufstellen der Granitstelen, auf denen die 
Namensschilder angebracht werden, vorbereitet. Die neue 
Satzung wurde im Mitteilungsblatt vom 27. September 
2018 veröffentlicht. 

Außerdem werden in den nächsten Tagen Pfandstationen 
für Schubkarren an den Eingängen des neuen und alten 
Friedhofes installiert. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen bei der Stadt Wolfach 
Christel Ohnemus, Tel. 07834/835345.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?

Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte,  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen   Sarah Künstle 8353-52
Leitung Tourist-Information, 
Vereine, Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Antonella Herrmann, 
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Antonella Herrmann  8353-15
        (n. Vereinb.)

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider, 8353-23 
        Sonja Wälde

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Dirk Bregger 8353-36

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 11.10.2018 Stadt-Apotheke Haslach
Freitag, 12.10.2018 Stadt-Apotheke Zell
Samstag, 13.10.2018 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Sonntag, 14.10.2018 Apotheke Iff Hausach
Montag, 15.10.2018 Bären-Apotheke Biberach
Dienstag, 16.10.2018 Burg-Apotheke Hausach
Mittwoch, 17.10.2018 Kloster-Apotheke Haslach
Donnerstag,18.10.2018 Stadt-Apotheke Hornberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07831/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Dachsanierungsarbeiten am Spital 
laufen nach Plan

Seit Anfang September laufen die Dachsanierungsarbeiten 
im Spital. Dabei kommt die Firma Bonath aus Oberwolfach 
bei bestem Herbstwetter gut voran. Auch das Zusammen-
spiel mit den Mitarbeitern des Bauhofs, welche entspre-
chend des Baufortschritts die Sparrenköpfe und Dachun-
tersichten überarbeiten funktioniert einwandfrei. Die 
Firma Benz aus Willstätt hat bereits mit den Sandsteinar-
beiten am Eingangsportal begonnen. Die ersten Steine sind 
überarbeitet und verfestigt. Momentan werden Ornamente, 
die erneuert werden müssen, in der Werkstatt hergestellt. 
Diese werden dann später wieder eingebaut. Sollte das 
Wetter weiter halten,  können die Sanierungsarbeiten bis 
Ende November abgeschlossen werden.

Dachsanierungsarbeiten am Spital durch die Firma Bo-
nath

Aufbringung der Wärmedämmung durch die Firma Bonath 

Sandsteinarbeiten durch Firma Benz am Eingangsportal

Wir suchen

für unsere Kindertagesstätte Pfiffikus
zum nächstmöglichen Zeitpunkt und unbefristet 

eine/n

Erzieher/in (m/w/d)
in Teilzeit (80%).

Ihre Aufgaben:
Sie begleiten in unserer Kindertagesstätte (4 Gruppen, 
100 Plätze) Kinder im Alter von 2-6 Jahren in allen 
Bereichen. Eine intensive Elternarbeit ist dabei für Sie 
ebenso wichtig wie eine konstruktive Zusammenarbeit 
im Team.

Ihr Profil:
•  Sie sind ein/e engagierte/r staatlich anerkannte/r 

Erzieher/in, möglichst mit Kenntnissen in der Offenen 
Kindergartenarbeit.

•  Sie verfügen über ein fundiertes pädagogisches Fach-
wissen, Kenntnis von verschiedenen pädagogischen 
Handlungsprinzipien und die Fähigkeit, diese situa-
tions-gerecht in die Praxis umzusetzen.

•  Sie haben Interesse oder bereits Erfahrungen in der 
Arbeit mit Kindern auch unter drei Jahren.

•  Sie sind belastbar und besitzen eine gute Beobach-
tungsgabe.

•  Organisationstalent und gutes Kommunikationsge-
schick sind Ihre Stärken.

•  Es ist für Sie normal, flexibel innerhalb der 
Öffnungszei-ten zu arbeiten.

Unser Angebot:
Innerhalb eines engagierten Teams können Sie das 
Leben und Lernen in einem Kinderhaus unter dem 
Gesichtspunkt der Offenen Kindergartenarbeit aktiv 
mitgestalten.
Ein fortschrittlicher Konzeptansatz, Fortbildungsmög-
lichkeiten und motivierte Kolleginnen schaffen den 
Raum für weitere persönliche Entwicklung.

Wir bieten eine unbefristete Anstellung mit 31,2 Wochen-
stunden (80 %).

Die Einstellung und Vergütung richtet sich nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 22.10.2018 an die Stadtverwaltung Wolfach, Perso-
nalamt, Herrn Dirk Bregger, Hauptstraße 41, 77709 
Wolfach. Eine Einsendung per E-Mail an dirk.bregger@
wolfach.de ist ebenfalls möglich.

Für weitere Informationen steht Ihnen die Leiterin der 
Kita Pfiffikus, Frau Andrea Kraus, unter Tel. Nr. 
07834/9241 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!
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Wir bilden aus:

Zum 01.09.2019 bietet die Stadt Wolfach einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf

Fachkraft für  
Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Die Ausbildung zum/zur Fachkraft der Wasserversor-
gungstechnik wird gemeinsam vom Eigenbetrieb „Städ-
tische Wasserversorgung“ und der Berufsschule durch-
geführt und dauert 3 Jahre. 

Die Ausbildung umfasst die Prozessabläufe in der  
städtischen Wasserversorgung, wie Wassergewinnung, 
Wasseraufbereitung und Wasserförderung.

Ihr Profil:
• guter Hauptschulabschluss
•  Technisches Verständnis, Interesse an Naturwissen-

schaftlichen Themen
• Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein
• Körperlich fit und belastbar

Wir bieten:
Einen abwechslungsreichen und interessanten Ausbil-
dungsplatz und eine tarifliche Vergütung nach TVAöD.

Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Sie bei 
Bauhofleiter Maik Knötig, Tel. 07834/8353-70.

Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach, -Personalamt-, 
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 19.10.2018.

Wir bilden aus:

Zum 01.09.2019 bietet die Stadt Wolfach einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf

Forstwirt/in (m/w/d)

an. Die Ausbildung zum/zur Forstwirt/in wird 
gemeinsam von Forstbetrieb, Berufsschule und Waldar-
beiterschule durchgeführt und dauert 3 Jahre.
Einstellungsvoraussetzung ist ein guter Haupt-schulab-
schluss. 
In der Palette der zu verrichtenden Arbeiten bildet die 
Holzernte den Schwerpunkt. Waldbegründung, Wald-
pflege, Waldschutz, Wegebau und Wegunterhaltung, 
Landschaftspflege und Erholungsmaßnahmen sind 
weitere wichtige Aufgaben des Berufsbildes Forstwirt/in.

Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Sie bei 
Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach, -Personalamt-, 
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 22. Oktober 2018.

Amtliche Bekanntmachungen

Unterhaltungsarbeiten im  
Reutherbergtunnel in Wolfach

Zur Erhaltung der Verkehrssicherheit müssen im Reuther-
bergtunnel notwendige Wartungsarbeiten und Reinigungs-
arbeiten durchgeführt werden.

Damit die Verkehrsbehinderungen nicht so umfangreich 
ausfallen, werden die Arbeiten, in den nachstehend 
beschriebenen Nächten, jeweils von 20 Uhr bis 5 Uhr, 
durchgeführt.

Nacht von Montag auf Dienstag 15./16. Oktober 2018
Nacht von Dienstag auf Mittwoch 16./17. Oktober 2018
Nacht von Mittwoch auf Donnerstag 17./18. Oktober 2018
Nacht von Donnerstag auf Freitag 18./19. Oktober 2018

In diesen Nächten ist der Tunnel voll gesperrt. Die Umlei-
tung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Wolfach. 

Die Bevölkerung der Stadt Wolfach und die Verkehrsteil-
nehmer werden um Verständnis gebeten.

Vollsperrung der B 294 zwischen Hausach und 
Wolfach im Rahmen der Unterhaltungsarbeiten 

im Reutherbergtunnel
Wie das Landratsamt Ortenaukreis mitgeteilt hat, werden 
im Zuge der Unterhaltungsarbeiten im Reutherbergtunnel 
dringend zu sanierende Straßenschäden im Kreuzungsbe-
reich der B 294 und K 5361 (von Hausach kommend Abfahrt 
Wolfach/Hausacher Straße) beseitigt. 
Während der Arbeiten wird die Bundesstraße zwischen 
Hausach, Höhe Umspannungswerk, bis Wolfach, Höhe 
Abzweigung K 5361, voll gesperrt. Die Vollsperrung erfolgt 
während der Wartungs- und Reinigungsarbeiten im 
Reutherbergtunnel (Tunnelsperrung) am Dienstag, 16. 
Oktober 2018 bis Mittwoch, 17. Oktober 2018 von 20.00 
Uhr bis 5.00 Uhr.

Der aus Schiltach bzw. Halbmeil kommende Verkehr wird 
durch Wolfach über Kirnbach (K 5360) nach Gutach-Turm 
(B 33) umgeleitet. Der von Haslach bzw. Hausach kommende 
Verkehr nach Wolfach wird über Gutach-Turm und Kirn-
bach umgeleitet. Die Umleitungsstrecken sind ausgeschil-
dert.

Das Straßenbauamt bittet die Anwohner und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für die Beeinträchtigungen 
während dieser notwendigen Maßnahmen.

Schülerbeförderung Kirnbach
Die Stadtverwaltung Wolfach teilt mit, dass Hausacher 
Schüler, die von Kirnbach aus morgens zur 1. Stunde mit 
dem Wolfacher Schul- und Kindergartenbus fahren, nur 
berechtigt sind, den Bus der Fa. Heizmann talabwärts bis 
zur  Haltestelle Riester zu nutzen.

Die Kirnbacher Schüler, die Schulen in Hausach besuchen, 
müssen mit ihrer erworbenen TGO-Fahrkarte ab dem Mu-
sikhaus Sum in Kirnbach in den öffentlichen Linienbus 
einsteigen.

Dies ist dringend erforderlich, da ansonsten die Kapazi-
täten im Vertragsbus der Stadt Wolfach nicht ausreichen, 
um die Wolfacher Schüler zu den entsprechenden Schulen 
in Wolfach zu befördern.
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Niederschlagswassergebühr – Meldung von 
Veränderungen bei den versiegelten Flächen

Nach § 46 Abs. 5 der Abwassersatzung der Stadt 
Wolfach vom 28.11.2012 sind Veränderungen der versie-
gelten gebührenpflichtigen Flächen von mehr als 10 m² 
innerhalb eines Monats nach der Veränderung der 
Stadt Wolfach anzuzeigen. Da die Verbrauchsabrech-
nung für die Abwasserbeseitigung im November erstellt 
wird und sämtliche Flächenänderungen berücksichtigt 
werden müssen bitten wir alle Grundstückseigentümer, 
die Ihre Änderungen noch nicht mitgeteilt haben, dies 
bitte bis spätestens zum 12.10.2018 nachzuholen.
Als Grundlage können Sie Ihr Kontrollschreiben aus 
der Selbstauskunft verwenden. 

Sämtliche Änderungen schicken Sie bitte an die Stadt-
verwaltung Wolfach, Frau Sandra Riester.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Sandra Riester unter Tel.: 
07834 / 83 53 -21 oder per E-Mail: sandra.riester@
wolfach.de jederzeit gerne zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 22.09.2018 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 15.09.2018 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Selbstablesung der Wasseruhren 
Erinnerung an Mitteilung des Zählerstandes

Am 31.08.2018 wurden wie im Vorjahr von der Stadt 
Wolfach die Selbstablesebriefe versandt.
Die Stadt Wolfach bittet all diejenigen Eigentümer, die 
den Zählerstand noch nicht übermittelt haben, dies 
umgehend zu erledigen.

Die Zählerstände können per Rückantwort des  Able-
sebriefs übermittelt werden. Ganz wichtig ist dabei, 
dass auch das Ablesedatum angegeben wird, da die 
Zählerstände, wie bereits in den Vorjahren, auf den 
31.12.2018 hochgerechnet werden müssen.

Alle bis zum 12.10.2018 noch nicht abgelesenen Wasser-
zähler werden anhand des Vorjahrverbrauchs geschätzt.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Sandra Riester unter 
Tel. 07834 / 83 53-21, Zimmer 21, gerne zur Verfügung.

Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
entsprechend dem Bundesmeldegesetzes (BMG)
Folgenden Datenübermittlungen können Sie widerspre-
chen:

Übermittlung an öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaften (§ 42 Abs. 3 BMG)
Das Bundesmeldegesetz sieht vor, dass den öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaften neben den Daten ihrer 
Mitglieder auch Daten von Familienangehörigen übermit-
telt werden.
Familienangehörige im Sinne des Gesetzes sind der 
Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und 
die Eltern von minderjährigen Kindern.
Der betroffene Familienangehörige – nicht das Kirchen-
mitglied – kann der Datenübermittlung widersprechen.

Übermittlung an Parteien und Wählergruppen (§ 50 Abs. 1 
BMG)
Das Meldeamt darf Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommu-
naler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
Familienname, Vornamen und Adressen erteilen.

Übermittlung zu Alters- und Ehejubiläen (§50 Abs. 2 BMG)
Das Meldeamt darf folgende Daten zur Veröffentlichung 
mitteilen: 
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Tag und Art des 
Jubiläums.
Altersjubiläum sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. Und jedes folgende 
Ehejubiläum.
Die Veröffentlichung erfolgt in der örtlichen Presse sowie 
im Bürgerinfo der Stadt Wolfach.
Da das Widerspruchsrecht bei Ehejubiläen nur gemeinsam 
ausgeübt werden kann, sind die Unterschriften beider 
Ehegatten erforderlich.

Übermittlung an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 BMG)
Die Meldebehörde darf zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über Fami-
lienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrift.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jähr-
lich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige 
Anschrift. Die betroffenen Personen, deren Daten übermit-
telt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. 

Schriftliche Erklärung
Wir bitten um Verständnis dafür, dass ein Widerspruch zu 
den beschriebenen Weitergaben von Daten nur schriftlich 
und nicht telefonisch entgegengenommen werden kann. 
Sie können dazu den nachstehenden Vordruck verwenden. 
Eine Mitteilung ist nicht mehr erforderlich, wenn früher 
bereits eine entsprechende Mitteilung abgegeben wurde. 
Nach einem Umzug ist jedoch im neuen Wohnort ein 
erneuter Antrag zu stellen.
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✂--------------------------------------------✂-------------

An die
Stadtverwaltung Wolfach
Bürgerbüro
Hauptstr. 41
77709 Wolfach

Name, Vorname: ____________________________________

Geburtsdatum: _____________________________________

Anschrift: __________________________________________

                  __________________________________________

Gemäß den §§ 42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche 
ich: 

( )  keine Datenübermittlung meiner Daten als Familienan-
gehöriger an die öffentlich-rechtlichen Religionsge-
meinschaften

( )  keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten an Parteien 
und Wählergruppierungen

( )  keine Veröffentlichung oder Weitergabe bei Alters- und 
Ehejubiläen

( )  keine Veröffentlichung meiner Daten in Adressbüchern 
und ähnlichen Nachschlagwerken

( )  keine Weitergabe meiner Meldedaten an das Bundesamt 
für Personalmanagement der Bundeswehr

Datum: ______________ Unterschrift: ___________________

✂--------------------------------------------✂-------------

Finanzamt Offenburg
Das Finanzamt Offenburg, einschließlich der Außenstellen 
Achern, Kehl und Wolfach, ist am Donnerstag, den 
25.10.2018 ganztägig geschlossen.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:

- Mehrere Schrankschlüssel

Unser Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen Sitzung des Techni-
schen Ausschusses vom  04. Oktober 2018 

Punkt 1: Bauanträge
Zu folgenden Bauanträgen hat der Technische Ausschuss 
einstimmig bzw. mehrheitlich das Einvernehmen gem. § 36 
BauGB erteilt:

1/1  Errichten eines Carports

   Kirchstraße, Flst. Nr. 225, Gemarkung Wolfach

1/2  Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses
    Hausacher Straße, Flst. Nr. 845/5, Gemarkung 

Wolfach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme 
Es lagen keine Bauvorhaben zur Kenntnisnahme vor.

Martina Hanke informiert den Technischen Ausschuss über 
die vom Kreisbauamt erteilten Baugenehmigungen im 
August 2018.

Die vollständigen Protokolle der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen können nach Unterzeichnung durch die Ur-
kundspersonen auf dem Rathaus eingesehen werden.

Altersjubilare

13.10.  Herbert Rauber  70 Jahre
17.10.  Hanspeter Leptig  90 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Schulen

Berufliche Schulen Wolfach
Tag der offenen Tür an den Beruflichen Schulen Wolfach
Die Beruflichen Schulen Wolfach veranstalten am Samstag, 
den 20. Oktober 2018, von 11:00 bis 15:00 Uhr, einen Tag der 
offenen Tür. Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler möchten 
gemeinsam ihre Schule den interessierten Besuchern 
präsentieren. 

Den Besucherinnen und Besuchern soll ein umfangreicher 
Einblick in den Schulalltag, in die renovierten Bereiche der 
Schule und in das umfangreiche Spektrum der BS-Wolfach 
gewährt werden. Die Schulleitung, das Kollegium und 
auch die Schülerinnen und Schüler aus den Teilzeit- und 
den Vollzeitklassen freuen sich darauf, mit einem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm einen Einblick in den 
Schulalltag zu ermöglichen.

Den Besucher erwarten neben der Möglichkeit, die erneu-
erten Räumlichkeiten kennenzulernen, zahlreiche aktive 
Stationen, an denen der Schulalltag an den BS-Wolfach 
praktisch erfahren werden kann. So wird es zum Beispiel 
möglich sein, an eigenen Versuchen in den Werkstätten teil-
zunehmen. Aber auch in anderen Disziplinen, z.B. Sport, 
Sprachen, Geisteswissenschaften, finden Ausstellungen 
und Workshops statt.

Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt werden. 
Auf die Besucherinnen und Besucher warten eine Grill-
Station, ein Kuchenverkauf, frische Flammenkuchen und 
ein Salatbuffet. Der Erlös kommt der SMV-Kasse zugute. 
Hiermit werden eigene Schülerprojekte und die sozialen 
Projekte der SMV unterstützt. Die SMV wird sich und ihre 
Projekte ebenfalls vorstellen.

Nach langer und intensiver Vorbereitungszeit freuen sich 
nun alle am Schulalltag Beteiligten auf den Tag der offenen 
Tür und die Möglichkeit, sich und ihre Arbeit vorzustellen.
Die gesamte BS-Wolfach freut sich auf Ihren Besuch und 
wünscht Ihnen einen erlebnisreichen Besuch. 
 Weiter auf Seite 10
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Weitere Informationen gibt es auf der Schulhomepage 
unter www.bs-wolfach.de

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat mit 25 Teilnehmern gewann Hermann 
Moser, Wolfach mit 2100 Punkten vor Otto Soukal, Stei-
nach 2072 Punkte und Hans Ruf, Hornberg 1954 Punkte. 
Die Plätze vier bis sechs belegten Michel Grosselin, Hausach 
1853 Punkte, Reinhard Wotrel, Haslach 1707 Punkte und 
Ewald Jonat, Kirnbach 1700 Punkte.

Der nächste Preisskat findet am 12. Oktober 2018 um 19.30 
Uhr erstmalig im Clubhaus des FC Kirnbach statt. Alle 
Skatspieler sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Einladung zur Konzertfahrt nach Nagold am 13.10.18
„Gospel trifft Austropop“

Die Kirnbacher Kurrende beteiligt sich am Jubiläumskon-
zert der Chorvereinigung Liederkranz Nagold, die seit 175 
Jahren besteht. Das Konzert steht unter der Leitung des in 
der Region sehr bekannten österreichischen Dirigenten 
Thomas Scheiflinger. Alle Musikliebhaber, die Interesse 
daran haben, die Kirnbacher Kurrende als Zuhörer zu 
diesem Konzert zu begleiten, sind herzlich eingeladen im 

Bus mit nach Nagold zu fahren. Eintrittspreis, Kosten für 
die Busfahrt, sowie Abfahrtszeiten sind über Christian 
Weinzierle (1. Vorsitzender der Kirnbacher Kurrende) zu 
erfahren. Der Kontakt ist auf der Homepage des Vereins 
(www.bollenhut.de) zu finden. Über reges Interesse würde 
sich die Kirnbacher Kurrende sehr freuen!

Kirnbacher Kurrende e.V.

HEIMSPIELTAG
13./14.10. / WOLFACH

Samstag, 13.10.2018
15.00 D-Jgd. männl. - SG Hornberg/Lauterb./Triberg
16.20 B-Jgd. männl. - TuS Schutterwald 2
18.00 Herren 4 KKC - SG Hornberg/Lauterb./Triberg 3
20.00 Herren 2 KKA - SG HLT

Sonntag, 14.10.2018
12.00 C-Jgd. weibl. - TuS Schutterwald
13.40 C-Jgd. männl. - TuS Schutterwald 2
15.20 B-Jgd. Weibl. - TuS Schutterwald
17.00 Damen BK - SG HLT 2

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
13.10.2018  Rosi und Peter Wolber
14.10.2018  Karin und Helmut Daniel

Start der Cego Saison 2018/2019
Wie jedes Jahr beginnt im Herbst wieder die Cego Saison 
im Vereinsheim am Flößerpark. Ab dem 18. Oktober treffen 
sich die interessierten Cego-Spieler wieder jeden Donners-
tagnachmittag um 14:30 Uhr im Vereinsheim des Schwarz-
waldvereins. Gäste sind herzlich willkommen. Ansprech-
partner ist  Anton Jehle unter Tel.: 07834 6971.

Nachbericht – Schlossfelsenpfad und Wachholderhöhe 
06.10.2018
Gleich zwei Traufgänge aneinandergereiht absolvierten die 
achtzehn Teilnehmer der Schwarzwaldvereinsortsgruppe 
Wolfach am vergangenen Samstag bei besten äußeren 
Bedingungen. 
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Am Morgen war es am Ausgangspunkt Fohlenweide über 
Albstadt-Ebingen noch bewölkt und kühl. Im Verlauf des 
Tages änderte sich dies, ohne dass es wirklich heiß wurde. 
Den Auftakt bildete mit dem Schlossfelsenpfad eine Tour 
der Gegensätze. An der Hangkante entlang hatten die 
Wanderer geniale Tief- und Weitblicke, sogar die Alpen sah 
man nach Überwinden der 120 Stufen vom Schlossfelsen-
turm aus. Weiter ging es durch malerische Buchenwälder, 
eine Freizeitanlage mit großem Spielplatz und einem Hoch-
seilgarten sowie entlang eines Wildgeheges mit Wild-
schweinen. Am Schönhaldenfelsen machte die Gruppe bei 
toller Aussicht eine erste Rast. Nach der Pause kam man 
auf die Wege des Traufgangs Wachholderhöhe. 

Wir passierten und querten den Mountainbikepark bei 
Tailfingen mit seinen Downhillstrecken, wo die zahlrei-
chen Fahrer den Schlepplift der steilen winterlichen 
Skipiste nutzten, um nach oben zu kommen. Hier wechselte 
die Landschaft dann auf die lieblich-stille, um Albstadt 
herum typische Wachholderweide mit Silberdisteln und 
majestätischen, uralten Traufbuchen. deren Entstehung im 
Gesteinsuntergrund sowie der Beweidung durch die Schafe 
begründet ist. 

Im warmen Sonnenschein machte man am „Steinernen 
Männlein“ eine zweite Rast, ehe es die letzten Kilometer 
wieder über den Schlossfelsenpfad zurück zum Ausgangs-
punkt ging. Im Gasthaus Fohlenweide erfolgte bei typisch 
schwäbischer Hausmannskost wie „Alblinsen mit Spätzle 
und Saitenwurst“ die wohlverdiente Schlusseinkehr nach 
anspruchsvollen 21 Kilometern Wegstrecke in einem 
stetigen Auf- und Ab und 600 Anstiegshöhenmetern. 
Verbunden mit dem Dank an die beiden Wanderführer 
Walter und Erna Beitz ging es bei einem tollen Sonnenun-
tergang in allen Gelb-, Orange- und Rottönen zurück nach 
Wolfach.

Vorankündigung – Vorschläge für den Wanderplan 2019
Aufruf zum Einreichen von Wandervorschlägen für das 
Jahr 2019
spätester Abgabetermin: 18.10.2018, 18:00 Uhr
Es ist wieder soweit. Die Schwarzwaldvereins Ortsgruppe 
Wolfach bereitet den Wanderplan 2019 mit dem dazugehö-
rigen Programmheft vor. Alle Wanderführer und Mitglieder 
sind aufgerufen,  ab sofort Vorschläge dazu beim 1. Vorsit-
zenden Siegbert H. Armbruster, Tel.: 07834 864926,  Wander-
wart Jochen Pilsitz, Tel.: 07834 9691, seinem Stellvertreter 
Walter Beitz, Tel.: 07834 6429, per E-Mail unter ogr@
schwarzwaldverein-wolfach.de oder  bei jedem anderen 
Vorstandsmitglied einzureichen. 
Die Vorschläge sollten eine Kurzbeschreibung der Tour, 
Treffpunkt und Uhrzeiten, Angaben zu Dauer, Schwierig-
keiten und Streckenlänge, etwaige Kosten sowie die voll-
ständigen Kontaktdaten des Wanderführers und ein bis 
zwei Terminwünsche (Jahreszeit) der Veranstaltung 
enthalten. Spätester Abgabetermin ist Donnerstag, 18. 
Oktober 2018, 18:00 Uhr. 

Vorankündigung – Familiengruppe wandert rund um die 
Schwarzbachtalsperre 21.10.
Am Sonntag, 21.10.2019 trifft sich die Familiengruppe des 
Schwarzwaldvereins Wolfach um 11:00 Uhr an der P&R-
Anlage am Wolfacher Bahnhof. Von dort aus starten wir 
gemeinsam zu einer Wanderung rund um die Schwarzen-
bachtalsperre bei Forbach. Die Wegstrecke beträgt ca. 
sieben Kilometer. Bitte nehmt ein Vesper und ausreichend 
zu Trinken mit. Für Rückfragen und weitere Informationen 
steht die Organisatorin Annette Schamm, Tel.: 07834 
859253 zur Verfügung.

Starke Auftritte zeigten die E-Junioren in den umkämpften 
Derbys gegen den SV Haslach. Die E2-Junioren unterlagen 
6:9 (Halbzeit 4:7), diese sollte die einzige Niederlage der 
Wolfacher Juniorenteams an diesem Wochenende bleiben. 
Der ältere Jahrgang behielt mit 6:3 (4:1) die Oberhand über 
die Hansjakobstädter und setze sich mit dem dritten Sieg 
im vierten Spiel an die Tabellenspitze.
Die D-Juniorinnen hatten es zuhause mit der SpVgg Kehl-
Sundheim zu tun, einem neu eingestiegenen Team in der 
Bezirksliga. Nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit 
(mit dem wohl ersten Punktspieltor der jungen Kehl-Sund-
heimerinnen) setzten sich die Blau-Weißen in Durchgang 2 
deutlich ab und gewannen auch in der Höhe verdient mit 
5:1 (2:1), Tore: Lilli Schmiedel(3), Michelle Dieterle und 
Selina Santos.
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Im vereinsinternen Duell der beiden C-Juniorinnen-Teams 
gewann die „Erste“ mit 5:2 gegen die „Zweite“, Tore durch 
Johanna Hermann(3), Clara Lehmann(2) und Juliane 
Harter(2).
Die B-Juniorinnen brachten von der Reise zum Tabellen-
führer nach Friesenheim ein 0:0-Unentschieden mit.
Die C-Junioren gewannen dank einer Leistungssteigerung 
im zweiten Durchgang ihre Partie gegen den punktlosen 
Tabellenletzten nach 0:1 und 1:2-Rückständen noch mit 4:2 
und konnten damit im oberen Tabellendrittel andocken, 
Endstand SG Kirnbach – SpVgg Kehl-Sundheim 4:2 (1:2), 
Tore: Jano Herr(2), Jakob Göpferich, Patrick Wolber.
Die A- und B-Junioren zeigen sich bislang in einer guten 
Form und spielen nach drei Spieltagen ungeschlagen um 
die Spitze mit. Die A-Junioren schlugen zuhause den FV 
Dinglingen klar mit 4:0 (Halbzeit 2:0), die Tore durch Louis 
Alpergin, Luca Brüstle und Malte Waldenmeyer (dazu noch 
ein Eigentor der Gäste) trösteten Coach Heiko ein wenig 
über die 0:3-Heimklatsche seiner Bayern gegen die Borussia 
aus Mönchengladbach hinweg.
Die B-Junioren hatten es ebenfalls mit dem FV Dinglingen 
zu tun, ließen aber nach einer 2:0-Halbzeitführung (Tore: 
Linus Lehmann, Magnus Falk) doch noch zwei Punkte 
liegen und mussten sich in einem von beiden Seiten ruppig 
geführten Spiel (sechs gelbe Karten) mit einem 2:2-Unent-
schieden begnügen.

Die nächsten Spiele:

Donnerstag, 11.10.18
18:30 Uhr   Bezirkspokal SG Wolfach D-Junioren – SG 

Südlichste Ortenau (in Kirnbach)
19:00 Uhr   Bezirkspokal SG Nordrach – SG Kirnbach 

C-Junioren

Freitag, 12.10.18
18:30 Uhr   SG Kirnbach 2 C-Juniorinnen – FV Sulz (in 

Wolfach)

Samstag, 13.10.18
11:30 Uhr  SV Oberwolfach 2 – SG Wolfach 2 E-Junioren
12:30 Uhr  SV Oberwolfach – SG Wolfach E-Junioren
13:00 Uhr   SG Wolfach D-Junioren – SpVgg Schiltach (in 

Kirnbach)
13:30 Uhr  SC Lahr – SG Wolfach D-Juniorinnen
14:00 Uhr  TJSpG Lahr – SG Wolfach A-Junioren
15:15 Uhr  SG Diersburg – SG Kirnbach C-Junioren
16:00 Uhr  SG Kirnbach B-Juniorinnen – SC Lahr
17:00 Uhr  SC Lahr 2 – SG Wolfach B-Junioren

C-Junioren erhalten Aufwärm-Shirts
Das Kurgarten Hotel Wolfach in Person von Marie-Anne 
Kimmig und der Malerfachbetrieb Bernd Echle, Inh. Bernd 
Echle, haben vor dem Heimspiel der C-Junioren der SG 
Kirnbach gegen die Spvgg. Kehl/Sundheim in Anwesen-
heit der Trainer Peter Göpferich und Michael Architravo 
sowie dem Betreuer Mathias Buchholz und der Physiothe-
rapeutin Beate Richter, einen Satz Aufwärmshirts über-
geben. Im Anschluss an die Übergabe bedankte sich Mat-
thias Buchholz im Namen der Mannschaft und der Vereine 
bei den großzügigen Spendern. Bei Frau Kimmig und Herrn 
Echle handelt es sich um jeweils ein Elternteil von zwei 
Spielern. 

Bei dieser Gelegenheit ist zu erwähnen, dass Beate Richter 
als Physiotherapeutin schon so manchem Spieler der SG 
bei der einen oder anderen Blessur schon viel geholfen hat. 
Die SG Kirnbach ist froh auch in diesem Bereich mit Beate 
Richter eine kompetente Unterstützung gefunden zu haben. 
Das anschließende Saisonspiel entschied die SG Kirnbach 
gegen die Spvgg. Kehl-Sundheim mit 4:2 (1:2) Toren für 
sich. Die Mannschaft belegt nach diesem Sieg in der 
Bezirksliga Offenburg nach 5 Saisonspielen einen sehr 
guten 5. Tabellenplatz. 

Hinten von links: Kevin Eifert, Finn Wernet, Rene Kimmig, 
Jakob Göpferich, Patrick Wöhrle

Mitte von links: Matthias Buchholz, Michael Architravo, 
Beate Richter, Marc-Andre Hubrich, David Wolber, Lukas 
Schönauer, Jan Lehmann, Trainer Peter Göpferich, Maler 
Bernd Echle, Marie-Anne Kimmig vom Kurgartenhotel 
Wolfach

Vorne von links: Solon Schwendemann, David Bräutigam, 
Tom Buchholz, Noah Echle, Samuel Esslinger, Jano Herr

Skizunft Wolfach e.V.
Skigymnastik ab 11.10. 
Unter dem Motto „Fit durch den Winter“ bietet die Skizunft 
Wolfach wieder Ihre Skigymnastik an. Jeder der sich für 
die kommende Skisaison in Form bringen will ist herzlich 
willkommen. 

Unter der professionellen Leitung von Klaus Sedelmeyer 
kommen sowohl Jugendliche als auch Erwachsene ordent-
lich ins Schwitzen. Die Skigymnastik findet immer 
donnerstags von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr in der Herlins-
bach Sporthalle statt. Der erste Termin ist am 11.10.

Weitere Informationen gibt es im Netz unter 
www.skizunft-wolfach.de.
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Sonnige Herbstwanderung der Kolpingsfamilie Wolfach
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt Mitglieder und Gäste am 
kommenden Sonntag den 14. Oktober zu einer gemütlichen 
Herbstwanderung auf dem Genießerpfad Klösterle-
Schleife in Bad Rippoldsau ein. 

Treffpunkt, um mit Fahrgemeinschaften zum Parkplatz vor 
Burgbach zu fahren, ist um 12:30 Uhr auf dem Kirchplatz 
in Wolfach. Unterwegs ist eine Einkehr im Cafe & Res-
taurant „Zum Schlüssel“ in Bad Rippoldsau geplant.

Freie Narrenzunft Wolfach

Zunft fährt zum Narrentreffen nach Hirrlingen
Im kommenden Jahr nimmt die Freie Narrenzunft Wolfach 
am 26. und 27. Januar 2019 am Narrentreffen in Hirrlingen 
teil. Anmeldungen für Hotelunterkünfte sollten umgehend 
erfolgen, da nur eine begrenzte Anzahl zur Verfügung 
gestellt werden konnte und einige davon schon gebucht 
sind. Die verbindliche Anmeldung erfolgt durch eine Über-
weisung von 69 € pro Person im Doppelzimmer auf das 
Konto DE88 664527760000000414 des Wolfacher Narren 
e.V. bei der Sparkasse.

Die Reservierung erfolgt nach Eingang. Eine Anmeldung 
ist nur in Verbindung mit der gemeinsamen Busfahrt 
möglich. Hierfür steht der Preis jedoch noch nicht fest und 
muss später noch zusätzlich beglichen werden. Anmelde-
schluss ist spätestens am 11.11.
S goht degege

Helferkreis für Geflüchtete
Hätten Sie’s gewusst?
Im Zeitraum 08. – 24.10.2018 können Sie sich in der Schal-
terhalle der Sparkasse über die geflüchteten Menschen, die 
in Wolfach leben, und über unsere Arbeit informieren. Wir 
haben eine kleine Ausstellung zusammengestellt, in der wir 
Zahlen und Fakten präsentieren und in Bildern auf die 
Aktivitäten des vergangenen Jahres zurückblicken.
Interessieren Sie sich. Schauen Sie vorbei. Und wenn die 
Informationen und Bilder Sie dazu animieren können 
mitzumachen im Helferkreis, dann würden wir uns freuen. 
Kontakt: natürlich unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter im Helferkreis sowie Gerhard Schrempp, Caritas-
büro, Tel. 8670316.

MGV Bergecho St. Roman
Nachbericht - Jahresausflug des MGV Bergecho St. Roman 
zum 175-jährigen Jubiläum des Männerchores Kurzri-
ckenbach (Kreuzlingen/Schweiz) am Sa. 22. + So. 23.09.2018
Am Samstagmorgen starteten wir um 8:45 Uhr mit dem 
Bus zu unseren Sängerkollegen nach Kurzrickenbach, 
einem Stadtteil der Wolfacher Partnerstadt Kreuzlingen 
(Schweiz).

Uns verbindet schon über 25 Jahre ein freundschaftliches 
Verhältnis, also lange vor dem offiziellen Beginn der Städ-
tepartnerschaft Wolfach – Kreuzlingen.

Bei unserem ersten Halt an der Raststätte "Hegaublick" 
konnten wir ein zweites Frühstück zu uns nehmen, um 
danach gestärkt in Radolfzell das Kursschiff MS "Stadt 
Radolfzell" zu besteigen, welches uns über Iznang und 
Mannenbach auf die Insel Reichenau brachte.

Dort hatten wir dann knapp drei Stunden Zeit die Insel zu 
erkunden bzw. uns mit einem Mittagessen zu stärken. Um 
15:00 Uhr ging es mit dem Reisebus weiter nach Kreuz-
lingen um im Hotel "Plaza" einzuchecken.

Nach der Ankunft im Hotel und einem gemütlichen Hock 
auf der Hotelterrasse sind wir mit unseren mitgereisten 
Frauen, teils in Dirndl und Lederhosen gekleidet, vom 
Hotel zum Oktoberfest nach Konstanz gelaufen um diesen 
schönen Ausflugstag mit Blasmusik, einem bzw. mehreren 
Maß Bier sowie deftigem Essen gesellig ausklingen zu 
lassen.

Am Sonntagmorgen fuhren wir nach einem ausgiebigen 
Frühstück mit dem Bus nach Kurzrickenbach, um mit dem 
Jubelchor den Gedenkgottesdienst mitzugestalten.

In dem Gottesdienst wurde ehrenvoll an die in den letzten 
25 Jahren verstorbenen Sängern des Männerchores Kurzri-
ckenbach gedacht. Angeführt von einem Tambourmajor 
marschierten anschließend beide Chöre von der Kirche aus 
zu einer etwas höher gelegenen Gaststätte. Dort genossen 
wir einen herrlichen Blick auf den Bodensee.

In dieser urigen Lokalität wurden wir vom Jubelverein zu 
einem köstlichen Mittagessen eingeladen.

Nachmittags gaben dann beide Chöre in der gut gefüllten 
Kirche ein weltliches Konzert, welches mit Ansprachen der 
beiden Bürgermeister aus Wolfach und Kreuzlingen 
umrahmt wurde. 

Wegen eines begeisterten Publikums konnte keiner der 
beiden Chöre seinen Auftritt ohne Zugabe beenden. Das 
letzte Lied des Konzertes wurde gemeinsam von beiden 
Chören im Chorraum der Kirche gesungen. Nach dem 
Kirchenkonzert wurden wir von den Kurzrickenbacher 
Sängern nochmals in ein italienisches Restaurant zu einem 
sogenannten "Apéro" eingeladen, um die Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum Abschluss zu bringen. 

Dort gab es abermals etwas zu trinken, sowie italienische 
Spezialitäten vom Buffet.

Die Heimreise traten wir bei herrlichem Sonnenschein und 
für manch einen Sänger viel zu früh an, um zwei Stunden 
später bei unwetterartigem Regen und Sturm zu Hause 
anzukommen.
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Freiwillige Feuerwehr Wolfach  

Feuerwehr sammelt am 10. November 2018 Altpapier:
Die nächste Altpapiersammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Wolfach Abteilung Wolfach findet am 10. November 
2018 im gesamten Stadtgebiet statt. Ausgenommen von der 
Sammlung sind die Stadtteile Kirnbach und Kinzigtal.
Wir freuen uns, wenn Sie schon heute Zeitungen, Werbema-
terial, Kataloge aller Art, Bücher, Prospekte und Zeit-
schriften (kein Metall oder Kunststoff) aufbewahren.
Selbstverständlich werden größere Mengen auch vorab 
gerne abgeholt, Ansprechpartner sind Dieter Jehle (0160 
7248314) und Michael Springmann (0160 7764985)‘

Altpapiersammlung
Am Samstag, 13.10.2018 findet die traditionelle Altpapier-
sammlung in Kirnbach statt.
Die Musikerinnen und Musiker beginnen ab 8 Uhr talauf- 
bzw. talabwärts das Altpapier einzusammeln.

Gewinnerin des Facebook Fotowettbewerbs des Gewerbe-
vereins freut sich
Anlässlich der Shopping Nacht im August hatte der Gewer-
beverein einen Fotowettbewerb auf seiner Facebook-Seite 
(www.facebook.com/gewerbevereinwolfach) ausge-
schrieben. Die Idee dazu hatte Marc-Leon Schwarzer, 
Beirat Handel im Gewerbeverein. Aufgrund seiner Ausbil-
dung und beruflichen Tätigkeit als Mediengestalter (www.
makewolf.de ) hatte er auch die technische Umsetzung 
selbst übernommen. Aus den von den Besuchern der Shop-
pingnacht eingereichten Bildern erfolgte dann die Auswahl 
des besten Bildes durch eine kleine Jury. Den Preis für das 
prämierte Bild,

ein Geschenkgutschein 
des Gewerbevereins 
Wolfach im Wert von 50 
Euro, gewann Frau 
Kathrin Wichern aus 
Wolfach. Nach Meinung 
der Jury spiegelte von 
den eingesandten Bildern 
ihr Schnappschuss  die 
ansprechende Atmos-
phäre bei der Veranstal-
tung in der Hauptstraße 
am besten wieder (siehe 
Foto). Die Übergabe des 
Preises an die glückliche 
Gewinnerin erfolgte 
kürzlich in den Räumen 

des Wolfacher Sportladens durch Petra Kienzler, Sekreta-
riat der Geschäftsstelle und durch Marc-Leon Schwarzer 
(siehe Foto). Eine Wiederholung des Fotowettbewerbs bei 
künftigen Veranstaltungen ist geplant.

v.l.n.r. Petra Kienzler, Kathrin Wiechern, Marc-Leon 
Schwarzer. 

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Spalier stehen bei der Hochzeit von Christian König und 
Klaus Firner
Am 6. Oktober 2018 gaben sich Christian König und Klaus 
Firner das Ja-Wort in der evangelischen Kirche in Willstätt. 
Mit dabei waren die Willstätter Hexen, die Ihrem 1. Vorstand 
und seinem Mann Glückwünsche überbrachten. Außerdem 
kamen aus Klaus‘ Heimat viele Mitglieder der Narrenzunft 
Halbmeil, um ihrem Kollegen aus dem Narrenrat zu gratu-
lieren. Dass mittlerweile auch eine enge Freundschaft 
zwischen den beiden Zünften besteht, war nicht zu über-
sehen: Nach dem Spalier stehen überraschten Halbmeiler 
und Willstätter Narren das Hochzeitspaar mit einem 
gemeinsamen Tanz vor der Kirche.



15 Donnerstag, den 11. Oktober 2018Nr. 41

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom

03. September bis 21. Dezember 2018

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
   14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag         bis 18:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über 
Sehenswürdig-keiten erhalten Sie auch in der Dorotheen-
hütte Wolfach, Glashütten-weg 4, geöffnet täglich von 
09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info

Ein besonderes Souvenir!
Vesperbrett   
1 Stück 12,00 Euro
Ab 5 Stück 10,00 Euro / Stück
aus ausgesuchten Hölzern 
mit stehenden Jahresringen

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Dort besteht die Möglichkeit, während der 
Öffnungszeiten der Mineralienhalde in den Roherzen der 
weltberühmten Grube Clara nach Mineralien zu suchen.
Die Grube Clara ist eine der beiden mineralienreichsten 
Gruben der Welt, die Möglichkeit, Mineralien der Grube 
Clara zu suchen, besteht nur auf dem Gelände der Minera-
lienhalde.

Museum im Schloss Wolfach
Barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Geöffnet ab 01.04.: Di., Do., Sa., + So. von 14 Uhr bis 17 Uhr
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.
org oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Bitte beachten Sie auch unsere Veranstaltungsreihe „Mitt-
wochs im Museum“ (jeden ersten Mittwoch im Monat).

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 13.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Grünschnittplatz
Im Oktober ist der Grünschnittplatz jeden Samstag von 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. Das Abladen von Grün-
schnitt außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar und wird mit einem Bußgeld 
geahndet. Der Platzwart sowie das Personal des Bauhofs 
sind angewiesen, Zuwiderhandlungen umgehend dem 
Ordnungsamt zu melden. 

Jede Woche in Wolfach 2018
Täglich:
(außer Sonn- + Feiertag)
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic –Walking Treff
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen
Treffpunkt: siehe Tagespresse; 17:30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 11.10.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich. Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 13.10.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 14.10.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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Mo. 15.10.2018; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 16.10.2018; 19.00 Uhr
Vereinsvertreterversammlung
Terminabsprache der Wolfacher Vereine
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Mi. 17.10.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 18.10.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 20.10.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 21.10.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 21.10.2018; 18.00 Uhr
Über die Zeiten hinweg
Bilder einer Ausstellung-Klavierkonzert mit Ana-Marija 
Markovina. Werke von Carl Phillip Emanuel Bach  und 
Modest Mussorgski 
Carl Phillip Emanuel Bach  und Modest Mussorgski haben 
mehr gemeinsam, als man auf den ersten Blick glaubt. 
Radikal, neu, individualistisch und expressiv in ihrer 
Klangsprache, gehört ihre Musik zum Arbeitsschwerpunkt 
der ausdrucksstarken, temperamentvollen Konzertpia-
nistin. Ana-Marija Markovina ist nicht nur die virtuose 
Tastenlöwin, sondern auch die Psychologin der von ihr 
interpretierten Werke. 
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Dr. Datz informiert über den künstlichen 
Hüftgelenkersatz

Hüftgelenksarthrose, ist eine relativ häufige Form von 
Arthrose, bei der allmählich auftretende Verschleißerschei-
nungen am Hüftgelenk den Alltag erheblich beeinträch-
tigen. Massiven Schmerzen im Hüft- und Leistenbereich, 
Muskelverspannungen und Bewegungseinschränkungen 
sind hierfür typische Anzeichen. 

Am Donnerstag, den 18. Oktober erläutert Dr. Oliver Datz, 
Chefarzt der Chirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie 
des Ortenau Klinikum Wolfach, um 19 Uhr im großen 
Rathaussaal in Wolfach, wie es zu dieser Abnutzungser-
scheinung am Hüftgelenk kommt und welche konservative 
und operative Therapiemöglichkeiten zur Verfügung stehen.  

Gebühr: 5 € (Mitglieder und Freunde von Gesundes 
Kinzigtal: kostenfrei)
Anmeldung unter: 07831 966 670 oder 
anmeldung@gesundes-kinzigtal.de

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon
0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Die AuƂösung zu diesem SUDOKU Ɓnden Sie in dieser Ausgabe
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Ihre Ansprechpartnerin

für Geschäftsanzeigen und Beilagen.

Andrea Haberstroh

07832/97609916

07832/97609919

andrea.haberstroh@reiff.de
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Vereine/Veranstaltungen

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
Familienwanderung
Am Sonntag, dem 14.10. starten die Landfrauen von 
Wolfach–Oberwolfach wieder ihre Familienwanderung. 
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr an der Kirche in Bad Rip-
poldsau. Wir wandern den Premiumweg. Unsere Wander-
führerin ist Rita Neef. 

Abschluss machen wir gegen 17.00 Uhr in der „Alten 
Tränke“. Wir freuen uns auf zahlreiche Wanderinnen/
Wanderer.

Anmeldung bei Rita Neef, Tel: 07834/6620

DRK-Kreisverband Wolfach
Kurs „Erste Hilfe bei Kindern“
Im Umgang mit Kindern gibt es viele Situationen, in denen 
Eltern, Großeltern oder Betreuende „Erste Hilfe“ leisten 
müssen. Der DRK-Kreisverband Wolfach bietet einen Kurs 
„Erste Hilfe am Kind“ an, der Sicherheit in kritischen 
Situationen geben soll. 
Der Kurs beinhaltet das allgemeine Vorgehen am Notfallort, 
Fieberkrampf, verschluckte Fremdkörper, Insektenstiche, 
Vergiftung, Herz-Lungen-Wiederbelebung bei Neugebo-
renen, Säuglingen und Kleinkindern, Wundversorgung, 
Verbrennungen, Knochenbrüche, Tipps zur Unfallverhü-
tung und vieles mehr. 

Wichtige Hilfsmaßnahmen bei Kindernotfällen können 
geübt werden. Die 4 Kurstermine sind immer donnerstags 
ab dem 18. Oktober bis zum 15. November, jeweils von 
19.30 Uhr bis 22.00 Uhr im DRK-Heim in Zell, Hauptstr. 
101. 

Die Gebühr beträgt 40 Euro für Einzelpersonen und 50 
Euro für Paare. Anmeldung bei Waltraud Baumann unter 
Telefon: 07831/9355-12. 

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
Wolfach:  

St. Laurentius und St. Roman –
Oberwolfach:  

St. Bartholomäus mit St. Marien

13.10.-21.10.2018
Redaktionsschluss nächstes 

4-wöchiges 19.10.2018

Einladung zu den Gottesdiensten        13.10. – 21.10. 2018

Samstag, 13. Oktober  
MARIENGEDÄCHTNIS AM SAMSTAG 
19.00 Uhr   St. Laurentius:  Sonntagvorabendmesse für 

Hermann Mayer. Gedenken an die Verstorbenen 
der Fam. Springmann/Zanger; Jean-Paul Kauss 
u. Fam. Riehl/Schaeffer; Helga Weiß; Hildegard 
Baumbach; Martin Rupprecht; Wilhelm Kiefer; 
Johannes Lehmann; Regina u. Josef Stehle; 
Josefine Vollmer; Erich Schäfer; Hermann 
Schmid; Ernst Bonath; Margret Nitsche; 
Andreas Stehle, Ernst Rupprecht u. aller verst. 
Angehörigen.  

Sonntag, 14. Oktober 
28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe für Erwin Gebert. 

Gedenken an Claudia Schrempp; Klemens 
Dieterle; Theresia Uhl; Gottfried Dieterle; 
Wilfried Flaig u. Friedbert Dieterle; Hedwig u. 
Albert Sum; Rudolf u. Amalie Echle; Otto und 
Verena Schrempp; Wilhelm u. Frieda Harter; 
Wilhelm Heizmann; Berta Sum; Fridolin Echle; 
Eberhard Junghans, Hildegard Armbruster u. 
Hubert Dieterle; Rolf Allgaier; Franz u. Zäzilia 
Müller; Rosa Schuler u. aller verst. Angehörigen.

10.00 Uhr  St. Roman: Hl. Messe. 
18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet. 
19.00 Uhr  St. Roman: Rosenkranzgebet.
 
Montag, 15. Oktober 
HL. THERESIA VON JESUS (von Avila), Ordensfrau 
20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei.
Dienstag, 16. Oktober 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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HL. HEDWIG VON ANDECHS, Herzogin von Schlesien 
15.00 Uhr Joh.-Brenzheim: Hl. Messe.
19.00 Uhr St. Marien: Hl. Messe für Monika Seifert. 

Mittwoch, 17. Oktober  
HL. IGNATIUS VON ANTIOCHIEN, Bischof 
  8.00 Uhr   Schlosskapelle: Hl. Messe zur Marktzeit für Pfr. 

Ansgar Kleinhans. Gedenken an Emil u. Lina 
Bächle; die Verstorbenen vom Waidelehof u. 
aller verst. Angehörigen. 

18.30 Uhr   Klinikum: Gebet am Abend. 

Donnerstag, 18. Oktober 
HL. LUKAS, Evangelist
19.00 Uhr  St. Bartholomäus:  Hl. Messe für Ludwig Groß. 

Freitag, 19. Oktober 
HL. JOHANNES DE BRÉBEUF, Isaak Jogues, Priester
15.30 Uhr St. Luitgard: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr  St. Laurentius:  Eucharistische Anbetung. 

Samstag, 20. Oktober 
HL. WENDELIN 
14.30 Uhr   St. Bartholomäus: Wortgottesdienst zur 

Goldenen Hochzeit von Hildegard und Werner 
Echle.

    St. Roman:  Keine Sonntagvorabendmesse! 

Sonntag, 21. Oktober  
29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe, mitgestaltet von der 

Caritas Sozialstation anläßl. 40-jährigem Jubi-
läum. 

18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet.
19.00 Uhr  St. Roman: Rosenkranzgebet. 

TAUFTERMINE 2018

St. Laurentius     Taufgespräche 
Sonntag, 28.10. 11.15 Uhr Mo. 22.10.
Sonntag, 11.11. 11.15 Uhr  Mo. 05.11.
Sonntag, 02.12. 11.15 Uhr  Do. 22.11

St.Bartholomäus      Taufgespräche
Samstag, 27.10. 17.30 Uhr  Mo. 22.10.
Samstag, 10.11. 17.00 Uhr  Mo. 05.11.
Samstag, 01.12. 17.00 Uhr  Do. 22.11.

Bitte melden Sie sich mindestens 4 Wochen vor dem Tauf-
termin im Pfarrbüro!

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungsz. :  Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach
Homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach:  BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto ) 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Ev. Pfarramt Wolfach
jetzt. Hauptstr. 31
77709 Wolfach
Tel 07834-382
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Das ev. Pfarramt Wolfach ist in die Hauptstr. 31 umgezogen. 
Die Öffnungszeiten sind weiterhin Di + Do 9 – 12 Uhr und 
Do 14.30 - 16.30 Uhr.

Schauen Sie gerne einmal herein, wenn der Kirchenladen 
außerhalb der Öffnungszeiten des Pfarramts geöffnet ist!

Fahrdienst
Wer jemanden für unsere regulären Gottesdienste in Kirn-
bach mitnehmen kann, möchte sich bitte bei Marlis Willis 
unter 07834 4629 melden, ebenso wer mitgenommen 
werden möchte 

Sonntag, 14.10.2018
9.30 Uhr     Gottesdienst mit Pfr. Voß in Kirnbach
       Kein Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 17.10.2018 
15.30 – 17.00 Uhr  Konfirmandenstunde im ev. Gemeinde-

zentrum in Wolfach  

Donnerstag, 18.10.2018
19.30 – 21.00 Uhr   Jugendkreis in Schiltach, Abfahrt am 

ev. Gemeindezentrum um 19.10 Uhr
        Ansprechpartner: Niki Kremer, Manuel 

Bühler, Sonja Bühler, Diakon Volker 
Gralher.

Sonntag, 21.10.2018
9.30 Uhr      Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis in 

Kirnbach.
       Kein Gottesdienst in Wolfach

Freitag, 26.10.2018
18.15 Uhr  Probe Taizé-Lieder
19.30 Uhr  Taizé-Gebet 
beides in der Schlosskapelle Wolfach

Sonntag, 28.10.2018
9.30 Uhr      Gottesdienst mit Präd. Willis in Kirn-

bach

Mittwoch, 31.10.2018, Reformationsfest
19.00 Uhr      Gottesdienst mit Präd. Willis in Kirn-

bach

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst
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Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten: 
07.10.2018 bis 13.10.2018 Dienstag und Freitag 
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

14.10.2018 bis 20.10.2018 Dienstag und Freitag 
von 09:00 bis 11:00 Uhr

Freitag (!), den 19.10.2018 Seniorenausflug
12:00 Uhr   Abfahrt an der Kirche in Kirnbach; Fahrt nach 

Rottweil zum neuen großen Turm; Abendessen 
in der „Lilie“ in Triberg. Anmeldungen bei Frau 
Hilde Aberle, Tel 9679.

Sonntag, den 14.10.2018 Gottesdienst und Gemeindever-
sammlung
Am 14.10.2018 feiern wir um 9:30 Uhr wie gewohnt Gottes-
dienst. Danach laden die Konfirmanden zum Kirchkaffee 
ein und anschließend findet in der Kirche die jährliche 
Gemeindeversammlung statt! Bitte nutzen Sie diese 
Möglichkeit, den Kirchengemeinderat bei seinen Entschei-
dungen zu beraten und mit der ganzen Gemeinde über 
aktuelle Themen und Projekte im Gespräch zu sein. Geplant 
sind folgende Themen: Seniorenarbeit, finanzielle Situa-
tion der Kirchengemeinde, Stabwechsel im Reinigungs-
dienst, Grüner Gockel, zu welcher Gemeinde gehöre ich 
nach einem Umzug?
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!

Krippenspiel 2018 der Kirnbacher KIGOkinder
Liebe Kinder, es ist wieder soweit!
Dieses Jahr gestalten wir wieder zusammen das Krippen-
spiel für den Heiligabend.

Die Vorbereitungszeiten und Proben dazu sind an folgenden 
Terminen:
Sonntag, 04.11.,9.30 Uhr, 
Kindergottesdienst im Alten Rathaus
Sonntag 18.11.,9.30 Uhr,
Kindergottesdienst im Alten Rathaus
Sonntag 02.12.,9.30 Uhr,
Kindergottesdienst im Alten Rathaus
Montag 17.12.,17 Uhr,
Probe in der Kirche
Mittwoch 19.12.,16 Uhr,
Probe in der Kirche mit Kostümen
Samstag 22.12.,16 Uhr,
Generalprobe in der Kirche mit Kostümen
Heiligabend
Montag 24.12.,16 Uhr,
Krippenspiel in der Kirche

Neuapostolische Kirche Wolfach

Samstag, 13.10.2018
18:00 Uhr  Gottesdienst in Wolfach

Sonntag, 14.10.2018
KEIN GOTTESDIENST

Mittwoch, 17.10.2018
20:00 Uhr  Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie 
unter:www.nak-wolfach.de

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag
19.15 Uhr:  „Unser Leben und Dienst als Christ“
      Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr:   Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das 
Leben!

      Thema: „Weshalb wird Johannes der Täufer 
nicht zusammen mit Jesus im Himmel sein?“ 
-Matthäusevangelium 11: 11

Sonntag
10.00 Uhr:  Biblischer Vortrag:
      Thema: „Die Auferstehung- der Sieg über den 

Tod“
     - 1. Korintherbrief 15: 26
10.35 Uhr:  Wachtturm-Bibelstudium
      Thema: „Urteile nicht nach dem äußeren 

Eindruck“
      - Johannesevangelium 7: 24

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Sprechtage

Sozialverband VdK
Beratung im Sozialrecht
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
in Hausach mit Harry Krellmann findet am Mittwoch, den 
7. November 2018 von 9 bis 11 Uhr im Rathaus (Trau-
zimmer), Hauptstraße 40 statt.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grund-
sicherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 
ist erforderlich.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die achte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken.

Am 18. Oktober finden folgende Veranstaltungen statt:

Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig
Erkunden Sie den neuen 15 km langen Hexensteig mit 
Hexenhäuschen und genießen Sie an vier Stationen ein 
typisches Schwarzwälder Vesper. Die Vesperwanderung ist 
von Donnerstag bis Sonntag außer an Feiertagen buchbar. 
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Die Teilnehmer wandern auf eigene Faust. Guide auf 
Wunsch möglich. Treffpunkt: Ab 9.30 Uhr beim Gasthaus 
„Zum Kreuz“, Hauptstr. 66, 77794 Lautenbach. Die Kosten 
betragen 45 Euro pro Person. Infos und rechtzeitige Anmel-
dung im Voraus bei der Renchtal Tourismus GmbH unter 
info@renchtal-tourismus.de oder Telefon 07802 82600. 

Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins Paradies“ 
Entlang der sieben Kilometer langen Wanderstrecke über 
die Burgruine Schauenburg erhalten die Weinwanderer ein 
4-Gänge-Menü mit korrespondierenden Weinen. Wandern 
Sie von der „Höll ins Paradies“ und genießen Sie dabei 
kulinarische Köstlichkeiten. 
Treffpunkt: 11.30 Uhr am Weinhaus Renner, Bachanlage 2, 
77704 Oberkirch. Die Kosten betragen 49 Euro pro Person. 
Infos und Anmeldung bei der Renchtal Tourismus GmbH 
unter info@renchtal-tourismus.de oder Telefon 07802 
82600, max. 30 Personen.

Schwarzwälder Kirschtortenseminar
Die Chefin des Hauses zeigt Ihnen die Herstellung einer 
original Schwarzwälder Kirschtorte und erzählt die 
Geschichte. Treffpunkt: 14.30 Uhr beim Gasthof Zuwälder 
Stüble, Zuwald 23, Oberharmersbach. Die Teilnahme ist 
kostenfrei (Stück Torte 2,80 Euro, Tasse Kaffee 2 Euro). 
Infos und Anmeldung bis zum 17.10.2018 unter Telefon 
07837 480, max. 30 Teilnehmer.

Gengenbach/Zell-Weierbach: Offene Weinprobe mit Kel-
lerführung
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt um 15 Uhr 
in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, Am 
Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vinothek mit 
historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 77654 
Offenburg/Zell-Weierbach.
Die Kosten betragen 6 Euro pro Person. Infos und Anmel-
dung bis zum Vortag unter Telefon 07803 96580, max. 10 
Personen.

Kehl-Marlen: „Gläserne Produktion“ – 1. Deutsches Essig-
brauhaus
Führung „rund um die Welt des Essigs“ – „Theo der Essig-
brauer“ entführt Sie in das kleine Essig-Brauhaus, in dem 
nach alten handwerklichen Verfahren Essige und Balsame 
nach traditionellen Rezepturen in Top-Qualitäten herge-
stellt werden. Im alten Holzfass-Barrique-Speicher findet 
dann die Verkostung verschiedenster Balsame statt. Treff-
punkt: Um 17 Uhr Schlossergasse 28, 77694 Kehl-Marlen. 
Die Kosten betragen 5 Euro pro Person. Infos und Voran-
meldung Telefon 07854 96990 oder office@balema.de, max. 
50 Teilnehmer.

Nordrach: Spritzig, aromatisch und anders. Mit und ohne 
Alkohol
Cocktails mit Bränden/Likören aus eigener Brennerei. 
Gemixt mit Kräutern aus dem hofeigenen Garten. Ebenso 
alkoholfreie Cocktails mit fruchtigen Säften. Rezepte, 
Brennerei- und Kräutergartenführung inklusive. Treff-
punkt: 18 Uhr, Heidenbühl-Hof, Heidenbühl 2, 77787 
Nordrach. Die Kosten betragen 15 Euro pro Person. Infos 
und Anmeldung bis 17.10.2018 unter Telefon 07838 663.

Haslach: Hebammen-Tour
Hebamm‘ Sophie führt Sie durch Hasle und berichtet über 
die „Ondere Umständ“. Abgerundet wird diese besondere 
Thementour durch Haslachs Altstadt im Gasthaus Aiple 
mit „Strammer-Max-Essen“. Treffpunkt: 18 Uhr beim 
Alten Kapuzinerkloster, Tourist-Information Haslach, 
Klosterstr. 1, 77716 Haslach. Die Kosten betragen 16 Euro 
pro Erwachsener und 9 Euro für Kinder (5-10 Jahre). Infos 
und Anmeldung bis zum 17.10.2018 bei der Tourist-Infor-
mation unter Telefon 07832 706172, max. 25 Personen.

B 294 Höhe Hausach bei der Abzweigung Wolfach wegen 
Straßenbauarbeiten für eine Nacht gesperrt
Das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis erneuert 
in der Nacht von Dienstag, 16. Oktober, auf Mittwoch, 17. 
Oktober, die beschädigte Asphaltdecke im Kreuzungsbe-
reich der Bundesstraße 294 und der Abzweigung Kreis-
straße 5361 in Wolfach. Die Bundesstraße wird in diesem 
Bereich von 20 Uhr bis 5 Uhr voll gesperrt.
Der aus Wolfach kommende Verkehr wird durch Wolfach 
über Kirnbach umgeleitet. Aus Hausach bzw. Haslach 
erfolgt die Umleitung nach Wolfach und Gutach Turm über 
Kirnbach.
Die Arbeiten erfolgen parallel zu den Wartungs- und Reini-
gungsarbeiten im Reutherbergtunnel, der von Montag, 15. 
Oktober, bis Freitag, 19. Oktober, nachts gesperrt ist. Das 
Straßenbauamt bittet die Anwohner und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für die Behinderungen während 
dieser notwendigen Erhaltungsmaßnahme.

Frauenwirtschaftstage: „Frau und Beruf - das Netzwerk in 
der Ortenau“* lädt in Kooperation mit der WRO – Wirt-
schaftsregion Offenburg/Ortenau GmbH zu Informations-
veranstaltungen ein
Auch in diesem Jahr werden im Rahmen der Frauenwirt-
schaftstage, einer landesweiten Aktion, Veranstaltungen 
zum Thema Frauen und Beschäftigung angeboten.

Impulsvortrag und Gesprächsrunde zum Thema: „Fach-
kraft Frau gewinnen und binden“ 
in Kooperation mit der WRO – Wirtschaftsregion Offen-
burg/Ortenau GmbH 
Donnerstag, 18. Oktober 2018, ab 17:30 Uhr in der Ober-
rheinhalle, Schutterwälder Straße 3 in Offenburg 
Um das hochaktuelle Thema des Fachkräftemangels und 
der Fachkräftegewinnung dreht sich die Veranstaltung 
„Fachkraft Frau gewinnen und binden“, die von „Frau und 
Beruf - das Netzwerk in der Ortenau“ in Kooperation mit 
der WRO – Wirtschaftsregion Offenburg/Ortenau GmbH 
angeboten wird. In einem Impulsvortrag stellt Kirsten 
Frohnert vom DIHK Methoden zur gezielten Gewinnung 
von Frauen für Unternehmen vor.
Die anschließende Gesprächsrunde mit Oberbürgermeis-
terin Edith Schreiner und Vertreterinnen aus der regio-
nalen Wirtschaft widmet sich den vielfältigen Ansätzen, 
um die Ressourcen von Frauen perfekt für den Arbeits-
markt nutzen zu können. 
Vor diesem Hintergrund soll überlegt werden, welche 
betrieblichen und gesellschaftlichen Faktoren zur Attrak-
tivität der Ortenau und ihrer Betriebe beitragen und wie 
insbesondere weibliche Fachkräfte zu gewinnen und zu 
binden sind.
Im Anschluss ab ca. 19.30 Uhr sind alle herzlich einge-
laden, den Abend gemütlich und mit bester Unterhaltung 
bei der JAM SESSION DE LUXE im Freiraum Offenburg 
ausklingen zu lassen. Der Freiraum ist fußläufig von der 
Oberrheinhalle aus erreichbar.
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung - auf Wunsch in 
Verbindung mit der JAM Session - steht allen interessierten 
Personen offen und ist kostenfrei. Parkplätze auf dem 
Messegelände (P1 und P2) vorhanden. Anmeldungen 
erbeten bis spätestens 15.10.2018 über E-Mail an: info@
wro.de

Infoveranstaltung „Wie finde ich einen (Wieder-) Einstieg 
in Beruf oder Ausbildung?“ – Informationstag für Frauen 
mit Wurzeln im Ausland und ihre ehrenamtlichen Beglei-
terinnen
Freitag, 19. Oktober 2018, 10 bis 12 Uhr, VHS Offenburg, 
Amand-Goegg-Str. 2-4, Raum 102-Saal, Offenburg
Im Rahmen der Frauenwirtschaftstage bietet „Frau und 
Beruf - das Netzwerk in der Ortenau“ eine Informations-
veranstaltung für Frauen mit ausländischen Wurzeln an. 
Gerade für sie ist es besonders schwierig, einen Beruf zu 
finden oder eine Ausbildung zu absolvieren. 
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An mehreren Thementischen mit Vertreterinnen verschie-
dener Einrichtungen werden Frauen mit Migrationshinter-
grund die Gelegenheit haben, Fragen zu stellen und 
Antworten rund um den Arbeitsmarkt und eine berufliche 
Tätigkeit in Deutschland zu bekommen. 
Dolmetscherinnen für Englisch, Französisch, Arabisch, 
Türkisch, Kurdisch und Russisch stehen bei Bedarf zur 
Verfügung.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen bis 18.10.2018 
über E-Mail an: Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de

*„Frau und Beruf – das Netzwerk in der Ortenau“ setzt 
sich aus folgenden Einrichtungen zusammen: Agentur für 
Arbeit Offenburg, Gewerbe Akademie Offenburg, Hoch-
schule Offenburg, IHK Südlicher Oberrhein, Kontaktstelle 
Frau und Beruf Freiburg-Südlicher Oberrhein, Kommu-
nale Arbeitsförderung Jobcenter Ortenaukreis, Land-
ratsamt Ortenaukreis, Regionalbüro für berufliche Fortbil-
dung Ortenau, Stadtmarketing- und Wirtschaftsförde-
rungs-GmbH Kehl, Stadt Offenburg, Stadt Achern, VHS 
Offenburg, VHS Ortenau.

Burgen im Kreis Calw: Heuboden-Akademie und Famili-
enmitmachprogramm im Vogtsbauernhof 
Ein Programm rund um Burgen und Wehranlagen erwartet 
die Besucher des Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogts-
bauernhof in Gutach am Sonntag, 14. Oktober. Im Rahmen 
der Heuboden-Akademie geht es um Burgen im Kreis Calw, 
beim Familienmitmachprogramm können die Kinder 
kleine Schatzkästlein bauen.
Martin Frieß aus Calw ist um 11 Uhr mit seinem Vortrag 
„Burgen im Kreis Calw“ zu Gast. Der Kreisarchivar stellt 
den Museumsbesuchern verschiedene Bauten des Nord-
schwarzwalds vor, die heute zum Teil bereits in Vergessen-
heit geraten sind. Unter anderem geht er dabei auch auf 
das 1407 in Wildberg erbaute Schlössle von Effringen ein, 
das zum Saisonstart 2018 im Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof eröffnet wurde.
Eng mit dem Thema Burgen verbunden sind kostbare 
Schätze und heimliche Verstecke. Beides verbinden können 
die jungen Museumsgäste bei der Offenen Werkstatt für 
Familien von 11 bis 16 Uhr. Aus Holz zimmern die Kinder 
ein kleines Kästlein für alle Kostbarkeiten, die es sicher 
aufzubewahren gilt.

Gastfamilie gesucht
Das Projekt „Betreutes Wohnen in Familien“ sucht eine 
engagierte, geduldige Familie im Ortenaukreis, die bereit 
ist, eine junge, liebenswerte, schüchterne Frau (23 Jahre) 
mit einer psychischen Erkrankung

- bei sich aufzunehmen,
- im Bereich der Tagesstrukturierung konkret anzuleiten,
-  bei der Lebensgestaltung zu unterstützen und zu moti-

vieren und
- auf dem Weg zu mehr Selbständigkeit zu begleiten.

Weitere Informationen – auch zur fachlichen Begleitung 
und Finanzierung – erhalten interessierte Gastfamilien 
beim Landratsamt Ortenaukreis, Betreutes Wohnen in 
Familien (BWF), Willy-Brandt-Straße 11 in Lahr, Telefon 
07821 91570, E-Mail bwf@ortenaukreis.de oder auf der 
Internetseite www.ortenaukreis.de unter dem Suchbegriff 
„Gastfamilie“.

Mehrsprachige Bildungsplattform schafft Übersicht für 
Neuzugewanderte
Ortenaukreis setzt auf Integration durch Bildung
Sprache und Bildung sind entscheidend für die Integration 
neuzugewanderter Menschen in unsere Gesellschaft. Inte-
gration kann nur durch eine rasche Eingliederung der 
Kinder in Kitas und Schulen, den zügigen Sprach- und 
Bildungserwerb junger Erwachsener und schließlich durch 

die Eingliederung in den Arbeitsmarkt gelingen. Um die 
bestehenden Angebote nutzen zu können, ist ein leichter 
und schneller Zugang zu ihnen erforderlich. 

Auf der Onlineplattform des Ortenaukreises www.ortenau-
kreis.de/bildungskoordination sind kreisübergreifend die 
Bildungsakteure und ihre verschiedenen Angebote über-
sichtlich dargestellt. Die Plattform enthält außerdem 
Informationen zu Kitas und Schulen, zu Unterstützungs-
möglichkeiten bei der Ausbildung, zur Anerkennung von 
Schul- und Studienabschlüssen, zu Integrations- und 
Sprachkursen sowie zur beruflichen Integration und 
Qualifizierung. Weiterführende Informationen und Links 
zur Orientierung in Deutschland, zu Dolmetscher-Pools 
oder zur Berufswahl runden das Angebot ab. Die Seiten 
sind in einfacher Sprache formuliert und auch in engli-
scher und französischer Sprache verfügbar. Nicht nur 
Flüchtlinge und Menschen mit Migrationshintergrund, 
sondern auch hauptamtliche und ehrenamtliche Kräfte 
können hier Antworten auf ihre Fragen und Orientierung 
sowie weiterführende Informationen finden.

Die Bildungskoordinatorinnen im Landratsamt Ortenau-
kreis stehen bei Fragen und Anregungen unter Telefon 0781 
805 6286/6287 oder via E-Mail unter bildungskoordina-
tion-zugewanderte@ortenaukreis.de zur Verfügung.

Reutherbergtunnel in Wolfach vier Nächte wegen War-
tungs- und Reinigungsarbeiten gesperrt
Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der 
Reutherbergtunnel in Wolfach für vier Nächte von Montag, 
15. Oktober, bis Freitag, 19. Oktober, jeweils zwischen 20 
Uhr und 5 Uhr, voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt über 
die Ortsdurchfahrt Wolfach. Wie das Straßenbauamt im 
Landratsamt Ortenaukreis mitteilt, dienen die Arbeiten 
dem Erhalt der Verkehrssicherheit und erfolgen nachts, um 
größere Verkehrsbehinderungen zu vermeiden.

Sommerbergtunnel in Hausach vier Nächte wegen War-
tungs- und Reinigungsarbeiten gesperrt
Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der 
Sommerbergtunnel in Hausach für vier Nächte von Montag, 
15. Oktober, bis Freitag, 19. Oktober, jeweils zwischen 20 
Uhr und 5 Uhr, voll gesperrt.
Die Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hausach. 
Wie das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis 
mitteilt, dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssi-
cherheit und erfolgen nachts, um größere Verkehrsbehinde-
rungen zu vermeiden. Die Anwohner und Verkehrsteil-
nehmer werden um Verständnis für die Beeinträchtigungen 
gebeten.

Kostenlose Sperrmüllentsorgung an den Wertstoffhöfen im 
Ortenaukreis
Sperrmüll- Straßensammlungen noch bis Ende Oktober
Die Sperrmüllsammlungen im Ortenaukreis finden in 
diesem Jahr noch bis Ende Oktober statt. Ab November 
werden die Sperrmüllsammelfahrzeuge dann zur Strauch- 
und Heckenschnittsammlung eingesetzt. Wer den Sperr-
mülltermin vor Ort verpasst hat, kann dennoch Sperrmüll 
jederzeit unabhängig von der Straßensammlung bei den 
Wertstoffhöfen des Ortenaukreises kostenlos anliefern.
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis weist 
darauf hin, dass der Sperrmüll auf den Wertstoffhöfen 
selbst entladen und in die entsprechenden Container 
sortiert werden muss. Zudem sollen die Sperrmüllgegen-
stände so weit wie möglich zerlegt werden. Dies gilt insbe-
sondere für Schränke, Kommoden oder Schreibtische. 
Werden Küchenmöbel abgegeben, so muss die Edelstahl-
spüle unbedingt vom Holzunterbau getrennt werden. Die 
Zerlegung der Sperrmüllmöbel muss vorab geschehen. 
Eine Zerlegung auf dem Gelände des Wertstoffhofes ist aus 
Gründen des Unfallschutzes nicht zulässig.
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„Viele unserer Kunden bedienen sich auch privater Dienst-
leistungsunternehmen, die den Sperrmüll zur nächstgele-
genen Annahmestelle transportieren“, erklärt Michael 
Lehmann, Abfallberater beim Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft. Da der Sperrmüll gebührenfrei angeliefert werden 
kann, bezahlen die Kunden den Dienstleistern lediglich die 
Transportkosten und die Arbeitszeit für das Be- und 
Entladen. Eine Übersicht dieser Dienstleister ist auf der 
Internetseite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de abrufbar. Dort sind 
im Menüpunkt „Abfallannahmestellen“ auch die Öffnungs-
zeiten aller Deponien und Wertstoffhöfe veröffentlicht. 
Diese finden sich zudem auf der Rückseite des Abfallka-
lenders.
Weitere Auskünfte zur Abfallentsorgung gibt es bei den 
Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Orte-
naukreis unter Telefon 0781 805 9600 oder abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de.

Den Ortenaukreis genießen
„Verbraucher und Landwirt im Dialog“
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Verbraucher und 
Landwirt im Dialog“ lädt das Ernährungszentrum Ortenau 
auf den Kasperhof, Obertal 4, in Schuttertal ein. Landwirt 
und Metzgermeister Martin Müllerleile und seine Frau 
Brigitte öffnen am Mittwoch, 10.Oktober 2018, von 17 bis 
19 Uhr ihre Türen. Bei der Besichtigung des landwirt-
schaftlichen Betriebs erfahren interessierte Verbraucher 
Wissenswertes über Tierhaltung und Fleischverarbeitung 
und haben die Möglichkeit zum direkten Gespräch mit den 
Erzeugern. Bei einer anschließenden Schinkenverkostung 
können sie sich von dem Geschmack und der Qualität der 
selbst hergestellten regionalen Fleisch-und Wurstwaren 
überzeugen. 
Die Teilnahmegebührt beträgt acht Euro pro Person. 
Anmeldungen sind bis zum 8. Oktober erforderlich unter 
Telefon 0781 805 7100 oder per E-Mail unter ernaehrungs-
zentrum@ortenaukreis.de.

Vorführung: Brunch – Genussvolles aus der Region
Kaum ein Familienfest ohne Brunch, die Mischung aus 
Frühstück und Mittagessen ist extrem beliebt. Deshalb lädt 
das Landratsamt Ortenaukreis am Donnerstag, 25. Oktober 
2018, um 19 Uhr in das Ernährungszentrum Ortenau, 
Prinz-Eugen-Str. 2 in Offenburg zu einem Vortrag mit 
Vorführung ein. Die Referentin des Ernährungszentrums 
Ortenau Beate Hetzel  zeigt, wie man aus regionalen 
Produkten mit rationellen Techniken und entsprechendem 
Geräteeinsatz schnell ein abwechslungsreiches und 
leckeres Brunchangebot für seine Gäste zubereiten kann. 
Sie gibt außerdem Tipps zum Aufbau eines Buffets. Die 
Kosten betragen acht Euro pro Teilnehmer. Die Anmeldung 
ist bis 19. Oktober unter Telefon 0781 805 7100 oder unter 
der E-Mail ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de möglich.

Weiterbildung

Gewerbe Akademie
Schweißkurs nach Wahl an der Gewerbe Akademie
 Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet zwischen dem 20. 
November und 20. Dezember wieder Schweißkurse in 
einem Verfahren je nach Wahl mit Prüfung nach entspre-
chender ISO-Norm an. Die Kurse finden immer dienstags 
und donnerstags nach Feierabend sowie am Samstag in den 
Werkstätten der Gewerbe Akademie statt. Das Angebot 
reicht von fachbezogenem Gasschweißen über Lichtbogen-
schweißen E-Hand, Metallschutzgasschweißen  bis zum 
Wolframschutzgasschweißen WIG und entsprechender 
Prüfung nach ISO-Norm. 

Die Kurse können unter bestimmten Voraussetzungen auf 
Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere 
Auskünfte zu Ablauf und Inhalt erteilt Melanie Schley vom 
Bildungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781/793 110. Infos gibt es auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Führungskräftequalifikation zum Betriebswirt
Die Gewerbe Akademie Offenburg startet am 12. März 
2019 eine Führungskräftequalifikation zum Betriebswirt 
mit Abschluss auf Master-Niveau. Dazu können sich Inte-
ressenten schon jetzt anmelden und informieren. Das neue 
Modell dieser Qualifikation sieht vier Themenfelder vor. 
Dazu gehören Unternehmensstrategie mit volkswirtschaft-
lichen und rechtlichen Rahmenbedingungen, Unterneh-
mensführung mit Rechnungswesen und Marketing sowie 
Personalmanagement und Innovationsmanagement. Drei 
Themenfelder werden schriftlich geprüft. Hinzu kommt 
eine Projektarbeit mit schriftlicher Ausarbeitung und 
mündlicher Präsentation. Vorlesungen finden immer diens-
tags und donnerstags nach Feierabend sowie einmal im 
Monat samstags statt.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Aufstiegs-BAföG bezuschusst werden. Weitere Infor-
mationen erteilt Bärbel Hoffmann vom Team Bildungsma-
nagement der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 
0781/793 115, auch im Internet unter www.wissen-hoch-
drei.de 

Amtsgericht Offenburg
Ausbildung mit Recht
Ausbildung zum / zur Justizfachangestellten
Das Amtsgericht Offenburg vergibt zum 1. September 2019 
mehrere Ausbildungsplätze zum / zur Justizfachange-
stellten. Die Ausbildung findet beim Amtsgericht Offen-
burg bzw. den Justizbehörden im Landge-richtsbezirk 
Offenburg statt. Der Berufsschulunterricht ist in Freiburg. 
Die Ausbildung dauert 2 ½ Jahre. 
Es besteht die Aufstiegsmöglichkeit z. Justizfachwirt/in 
und damit die Übernahme in ein Beamtenverhältnis im 
mittleren Dienst.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Armbruster 
(Tel. 0781 933-1050 bzw. per Mail: sandra.armbruster@
agoffenburg.justiz.bwl.de) oder unter 
www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de 
Die Bewerbung erfolgt als Online-Bewerbung bis zum 
30.11.2018 unter www.olg-karlsruhe.de/Beruf/Ausbildung 
in der Justiz/Justizfachangestellte/r

Wichtiger Hinweis: Trotz der Bewerbung beim OLG Karls-
ruhe findet die Ausbildung beim Amtsgericht Offenburg 
statt. 

Was sonst noch interessiert

Caritasverband Kinzigtal
Auch 2018 wieder: Gutes tun mit Genuss
Wir erinnern und laden nochmals ein zu unserem Benefi-
zessen zugunsten des „Caritas-Hilfsfonds Kinzigtal“ im 
Katholischen Gemeindehaus Wolfach am kommenden 
Dienstag, 16. Oktober von 12 bis 13.30 Uhr. 
Durch den Hilfsfonds haben wir die Möglichkeit, Menschen 
aus der Region, die arm oder in finanzielle Not geraten 
sind, im Rahmen unserer Beratung zu unterstützen. In der 
Regel sind es tatsächlich kleinere Beträge zwischen 10 und 
50 Euro, mit denen wir ihnen unter die Arme greifen können 
– zum Beispiel bei der Zuzahlung zu Medikamenten, für 
Fahrkarten zu einem Facharzt, für den Erwerb einer Brille, 
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zum Kauf von Lebensmitteln oder Schulmaterial. In 
Einzelfällen hat es schon mal einen Zuschuss zu Repara-
turkosten oder zum Ausgleich von Strom- und Mietneben-
kosten gegeben. 
Damit diese effektive Form der Hilfe weiterhin möglich 
sein wird, freuen wir uns auf Ihren Besuch beim diesjäh-
rigen Benefizessen und über Ihre Spende. Wir servieren 
Nudeln mit verschiedenen Soßen, mit Salat und Dessert. 
Eine Anmeldung zu dem Essen ist nicht erforderlich.
Spendenkonto: DE63 6649 2700 0020 7777 02 bei der Volks-
bank Kinzigtal, Stichwort „HilfsfondsZ

Wir hoffen wieder auf Ihr Interesse – so, wie Sie es in den 
vergangenen Jahren gezeigt haben.

200 Jahre Jung – Und das Fest geht weiter
Das Festwochenende der Stadt- und Feuerwehrkapelle 
steht nun unmittelbar bevor. Wir laden Sie alle herzlich zu 
unseren Veranstaltungen ein
Begonnen wird am 12.10.2018 mit einem großen Galaabend. 
Als Gäste sind der bekannte Trompeter und Entertainer 
Helmut Dold und das Acoustic Fun Orchestra aus Freiburg 
und viele anderen dabei. Nach dem Programm laden wir 
Sie zu Tanz und Unterhaltung ein.

Weiter geht’s am Samstag mit einem Partyabend. Die 
bekannt Formation „Allgäupower“ wird die Halle aufmi-
schen. Ein besonderer Leckerbissen bietet die Stadtkapelle 
dann am Sonntag, den 14.10.2018. „German Brass“, eine 
international bekannte Brassband, zeigt ihr Können in der 
Stadthalle Hausach.

Die Musiker von „German Brass“ sind alles absolute 
Könner auf Ihrem Instrument. Vier Trompeten, drei 
Posaunen, zwei Hörner, eine Tuba plus ein Schlagzeuger 
zählen alle samt zur Weltspitze auf Ihrem Instrument.
Sichern Sie sich rechtzeitig Eintrittskarten. Karten gibt’s 
im Vorverkauf beim Glückslädchen Schweitzer in Hausach, 
der Volksbank Hausach, auf den Tourist-Informationen in 
Hausach und Wolfach sowie online auf der Homepage der 
Stadtkapelle, www.stadtkapelle-hausach.de. Hier finden 
Sie auch weitere Informationen zu allen Veranstaltungen.

Diakonie
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 16. Oktober 
2018 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 18. 
Oktober 2018 zum Besuch der Modelleisenbahn Hausach. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in 
Hausach, bei der Evang. Kirche.

„Warm & Lecker“
Immer montags gibt es im Evang. Gemeindehaus Hausach 
eine Mahlzeit, hergestellt im Rahmen eines Beschäfti-
gungsprojektes. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 13.00 
Uhr.

„Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit Depres-
sionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 18. Oktober 
2018 von 18.00 bis 19:30 Uhr im Gruppenraum im Diako-
nischen Werk, in der Eichenstr. 24 in Hausach.

Autismus Ortenau 
Sie haben in Ihrer Familie oder Bekanntenkreis einen 
Menschen mit Autismus und wollen sich mit anderen 
Menschen austauschen, oder Sie möchten sich über diesen 
Thema einfach nur informieren, dann sind Sie bei uns 
genau richtig
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Elternselbsthilfe Autismus Ortenau möchte Sie recht 
herzlich zum kommenden Netzwerktreffen nach Offenburg 
einladen.

Wo:    Klinik an der Lindenhöhe (Auditorium)
     Bertha-von-Suttner-Straße 1
     77654 Offenburg
Wann:   Donnerstag 18.10.2018, 18:30 Uhr 

Selbsthilfegruppen bieten Raum für Begegnungen, Solida-
rität, gegenseitige Unterstützung, Halt, Trost, Rat und 
Hilfe, insbesondere in schwierigen Lebensphasen. Erfahren 
Sie, wie andere Eltern die Tücken ihres, mit Autismus 
bestimmten Alltages, „meistern“. Kostenbeitrag: € 2,-

info@autismus-ortenau, www.autismus-ortenau.de

Hilfsmittel für Menschen mit Sehminderung Einladung 
zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und Sehbe-
hindertenhilfe e.V. (ABSH) – Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger und natürlich ihre 
Mitglieder zum Offenen Treffen am Samstag, den 13. 
Oktober 2018 ab 15:00 Uhr ein. Treffpunkt: Kofflers 
Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe.
Wir dürfen Herrn Jörg Riegler der Hilfsmittelfirma 
DURCHBLICK-IT aus Wilhelmsfeld begrüßen deren Ziel 
es ist, Menschen mit Behinderung durch Versorgung mit 
Hilfsmitteln – besonders am Arbeitsplatz - zu integrieren 
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und somit  die Teilhabe am Arbeitsleben zu ermöglichen. 
Somit können Arbeitsplätze erhalten oder ganz neu einge-
richtet werden, auch wenn das Augenlicht schwindet. 
Schwindendes Augenlicht muss nicht gleich Arbeitslosig-
keit bedeuten. In Sachen Sozialberatung und Rechtsvertre-
tung ist die Allg. Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. Ihr 
Ansprechpartner.

Alle Interessierten aus den Landkreisen Rhein-Neckar-
Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, 
Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, 
Breisgau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen 
Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-
Baden und Freiburg sind – wie immer - herzlich will-
kommen. 

Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze 
Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kontakt-
daten: Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@
abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren 
Sie auf unserer Homapage unter www.abs-hilfe.de

Für alle Veranstaltungen sind verbindliche Anmeldungen 
erforderlich!
Kurs:
Neu: K 01:  Entspannungsübungen (nicht nur) für Eltern/
Erziehende:
 6 X Dienstag:  16.10., 23.10. 06.11., 13.11., 20.11., 27.11.2018, 
19.00 Uhr - 20:00 Uhr , Wolfach, Herlinsbachschule, Her-
linsbachweg 14
Die Progressive Muskelentspannung (PME) und das Auto-
gene Training (AT) bieten eine gute  Kombination zum 
Entspannen und wieder Kraft zu tanken für die Aufgaben 
des Alltags! Beide Entspannungstechniken werden vorge-
stellt und geübt. Für jeden geeignet.
Leitung:   Eva Roth-Armbruster Ernährungs- und Gesund-
heitsberaterin (examinierte Gesundheits- und Kranken-
pflegerin) Gebühr nur Vorkasse: 59 €

Vorträge:     Gebühr alle Vorträge : 8 €
Kindern Grenzen setzen?,
Donnerstag 18.10.2018, 19:00 Uhr, Hausach, Graf Heinrich 
Schule,  Hauptstr. 7 von Grenzen, Erziehung und Bezie-
hung – eine Orientierungshilfe
Noch nie stand das Kind derart im Fokus der Aufmerksam-
keit und trotzdem ist die Verwirrung über „richtige“ Wege 
der Erziehung groß. Dieser Vortrag will Ordnung schaffen, 
gängige Erziehungsstile miteinander vergleichen und 
zeigen, welche Auswirkungen sie haben können. Er präsen-
tiert das Dauerthema „Grenzen“ in neuem Licht und zeigt, 
wie man durch das Setzen von Grenzen Verbindung schafft, 
anstatt sich voneinander zu entfernen. Die Unterteilung in 
richtig oder falsch wird aufgelöst und jeder darf sich die 
Ideen mitnehmen, die zu ihm passen. 
Referent: Christian Fazekas, Lernbegleiter in der Natur- 
und Montessorischule,  freiberuflicher Gestalttherapeut 
und Autor 

Vortrag:: „Lifekinetik“, leichter lernen mit Bewegung, 
Mittwoch 24.10.2018, 19:00 Uhr, Gengenbach, Erhard 
Schrempp Schulzentrum,
Probleme in der Schule? Lese- und Rechtschreibschwäche? 
Schwierigkeiten mit Mathe? Lampenfieber? Konzentrati-
onsmangel? Mangelndes Selbstbewusstsein? Fehlende 
Selbständigkeit? Sie wollen Ihrem Kind helfen? Oder selbst 
eine neue Methode des leichteren Lernens kennenlernen? 

LifeKinetik® ist eine Verknüpfung aus Gehirntraining, 
Bewegung und visueller Wahrnehmung.
Es reduziert Stress und fördert das Arbeitsgedächtnis. Das 
Lernen fällt leichter. Gelerntes kann schneller abgerufen 
werden. Seien Sie gespannt auf einen interessanten
Abend mit vielen Tipps und praktischen Übungen, die 
Spaß machen. 
Referentin: Tanja Ritter, Lerncoach und Trainerin ,      Ge-
bühr 8 €

Elternforum / Workshop:  Gebühr nur Vorkasse: 12 €
EF 01: Workshop Medien/Film: Kindheit im digitalen Zeit-
alter
Dienstag  16.10.2018,       18.30 Uhr- 21:00 Uhr, Oberwolf-
ach, Kindergarten St. Josef
Filmtitel: Zwischen zwei Welten 
In der Veranstaltung geht es um Information und Austausch 
zu dem Thema Kinder und Medien und das gemeinsame 
Erarbeiten von Lösungsansätzen. Wie wird das Thema in 
anderen Familien gehandhabt? Wie kann innerhalb der 
Familie stressfrei mit dem Thema „Medien“ umgegangen 
werden? Risiken und Nutzen der neuen Medien sollen 
abgewogen werden. Im Film wird die kindliche Entwick-
lung im Zusammenhang mit der Mediennutzung auf eine 
sehr humorvolle aber auch informative Weise gezeigt. 
Fernab von Verteufelung oder Idealisierung werden Anre-
gungen zur Erlangung von Medienkompetenz gegeben. 
Die Veranstaltung ist besonders für Erziehende von Klein-
kindern und Kindern im Grundschulalter geeignet. 
Freuen Sie sich auf einen informativen Abend und einen 
lebendigen Austausch zum Thema. 
Leitung: Silvia Fähndrich, Leitung der Elternschule, Heil-
praktikerin, Dipl. Sozialarbeiterin, Erzieherin

Anmeldung erforderlich und Info unter: 
www.awo-elternschule-ortenau.de  
E-Mail: elternschule@awo-ortenau.de, Tel: 0175-8081612
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Worte im Gehen – poetische Landschaften
Lyrische Wanderung mit S.F. Ahrens am 21. Oktober / ge-
meinsame Veranstaltung mit dem Naturschutzzentrum 
Karlsruhe-Rappenwört

Worte im Gehen, bewegende Worte, Natur der Worte, Worte 
der Natur: Die Verbindung von Natur und Literatur ist eng. 
„Das Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört hat 
daher ein gemeinsames Projekt mit uns ins Leben gerufen: 
Im jährlichen Wechsel holen wir die Literatur direkt in 
eines unserer Schutzgebiete“, erläutert Nationalparkleiter 
Wolfgang Schlund. 

So auch die Führung am 21. Oktober mit dem Karlsruher 
Lyriker S.F. Ahrens. Rund um die sagenhaften Wasserfälle 
Allerheiligen können sich Interessierte dann auf eine 
Wanderung im Nationalpark mit lyrischen Stationen 
begeben, die Wolfgang Schlund moderieren und mit natur-
kundlichem oder geschichtlichem Wissen ergänzen wird. 

S.F. Ahrens wird an sieben Stationen aus seiner Trilogie 
„Worte im Gehen“, „Septemberkarst“ und „Mutterstadt“ 
lesen – und so die Zuhörerinnen und Zuhörer in seine 
fantastische Welt der Wortnatur entführen. Sprache und 
Bewegung verbinden sich mit der Natur, Worte entfalten 
sich im Gehen und Schritt für Schritt erschließen sich so 
poetische Landschaften:

„Bei kupfernem Licht
Unterm Regen von morgen
Auf erweichtem Pfad
Baumlos bergauf“

Termin: Sonntag, 21. Oktober, 14 – 17 Uhr. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
zum 20. Oktober, 13 Uhr: Per Online-Formular auf www.
nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungskalender 
oder per Telefon unter 07449 / 92 998 444.

------------------------------------------------------------

Hintergrund:
Die Lesereihe „Literatur mittendrin – Lesungen in Schutz-
gebieten“ ist eine Veranstaltung des Naturschutzzentrums 
Karlsruhe-Rappenwört in Zusammenarbeit mit dem Nati-
onalpark Schwarzwald und mit Unterstützung der Litera-
rischen Gesellschaft Karlsruhe. 

Im jährlichen Wechsel findet auf Rappenwört und im Nati-
onalpark Schwarzwald jeweils eine Veranstaltung statt. 
Ziel der Lesereihe ist es, Brücken zu bauen von den Orten 
literarischer Texte und Themen hin zu entsprechend wirk-
lichen Orten. Denn Literatur und Natur sind in der kultu-
rellen Betrachtung und Wahrnehmung so sehr ineinander 
verflochten, dass das eine kaum ohne das andere denkbar 
scheint.

S.F. Ahrens (*1969) veröffentlichte Lyrik in Privatdrucken 
und Zeitschriften. 2011 erschien mit Worte im Gehen sein 
erster Gedichtband, dem 2012 Septemberkarst und 2014 
Mutterstadt folgten. Ahrens Lyrik, die an hellere Stimmen 
des deutschen Expressionismus erinnert, erscheint in 
einem Loseblattformat, den Flugblättern Lyrik. Der Autor 
lebt in Karlsruhe. (Quelle: Derk Janßen Verlag)

Kurz und knapp – die Veranstaltungen der kommenden 
Woche
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Mit dem Ranger unterwegs – Wildnispfad
Natur und Landschaft – Wildnis
Was machen die Rangerinnen und Ranger eigentlich, wenn 
sie im Nationalpark unterwegs sind? Das erfahren Interes-
sierte auf einer Gebietskontrolle und lernen nebenbei noch 
viel über den Nationalpark, die Arbeit des Rangerteams, 
Tiere und Pflanzen am Wegesrand und weitere Wunder der 
Wildnis kennen.
Hinweis:     Je nach Teilnehmerzahl findet die Tour 

als begleitete Gebietskontrolle oder 
Rangerführung statt. Feste Schuhe 
erforderlich.

Termin:    Dienstag, 16. Oktober, 10 – 13 Uhr
Schwierigkeitsgrad: schwierig
Treffpunkt:   Bushaltestelle Plättig (B 500)
Teilnehmer:   all Interessierten
Anmeldung:    erforderlich, Anmeldeschluss ist der 15. 

Oktober, 13 Uhr
        Online: www.nationalpark-schwarz-

wald.de/veranstaltungskalender
       Telefon: 07449 / 92 998 444

Gesundheit im Park
Gesundheit
Ob wir krank werden oder gesund bleiben, wird durch 
körperliche, geistige und gesellschaftliche Aspekte 
bestimmt. Die gemeinsam mit der Klinik Hohenfreuden-
stadt veranstaltete Vortragsreihe bietet Einblicke in dieses 
komplexe Gefüge. Es geht um Eigenes und Fremdes, um 
Natur, Kultur und Altersweisheiten. Spannende Referen-
tinnen und Referenten und abwechslungsreiche Themen 
warten auf die Zuhörerinnen und Zuhörer.
Hinweis:     Vortragsthemen werden in der Tages-

presse und auf der Website der Klinik 
Hohenfreudenstadt unter https://www.
klinik-hohenfreudenstadt.de/info-
und-service/termine/ bekanntgegeben. 
Veranstaltung für Menschen mit Mobi-
litätseinschränkungen / Kinderwagen. 
Individuelle Bedürfnisse bitte vorher 
abklären.

Termin:     Mittwoch, 17. Oktober, 20 – 21.30 Uhr
Treffpunkt:    Klinik Hohenfreudenstadt, Tripsenweg 

17, 72250 Freudenstadt
Teilnehmer:       Erwachsene
Kosten:    Spende erwünscht
Referent:     Dr. Bertil Kluthe (Klinik Hohenfreu-

denstadt)
Anmeldung:   nicht erforderlich
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Highlights aus dem Forschungsjahr
Wildnis – Gesundheit
Es ist nicht nur faszinierend zu erfahren, wie sich die Natur 
entwickelt, wenn sie sich frei entfalten darf, sondern auch, 
wie Natur erlebt wird oder wie Wildnis auf den Menschen 
wirkt. In kurzen Vorträgen geben Experten aus der sozial- 
und naturwissenschaftlichen Forschung im Nationalpark 
Schwarzwald Einblick in ihre Arbeit und berichten über 
aktuelle Trends und Ergebnisse ihrer Arbeit.
Termin:     Freitag, 19. Oktober, 19 – 21 Uhr
Treffpunkt:     Kreisvolkshochschule, Breis-

gaustr. 19a, 76532 Baden-Baden
Teilnehmer:    alle Interessierten
Anmeldung:     erforderlich, Anmeldeschluss ist 

der 18. Oktober, 13 Uhr
         Online: www.nationalpark-

schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender

        Telefon: 07449 / 92 998 444

Wilde Weiden am Schliffkopf
Natur und Landschaft
Die offenen Bergheiden auf dem Schliffkopf, Grinden 
genannt, bieten traumhafte Ausblicke. Doch nur wer die 
Geschichte des Schwarzwalds kennt, versteht auch die 
Bedeutung der Grinden. Hier sind Natur und Kultur eng 
miteinander verbunden – Prozessschutz am Rande des 
Schliffkopfs wechselt sich ab mit der aktiven Erhaltung 
der Kulturlandschaft. Die Exkursion bietet Einblicke in 
diesen ganz besonderen Lebensraum.
Termin:      Samstag, 20. Oktober, 14.15 – 17.15 

Uhr
Schwierigkeitsgrad: mittel
Treffpunkt:    Bushaltestelle Schliffkopf (B 500)
Teilnehmer:    alle Interessierten
Anmeldung:     erforderlich, Anmeldeschluss ist 

der 19. Oktober, 13 Uhr
         Online: www.nationalpark-

schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender

        Telefon: 07449 / 92 998 444

Auf dem Wildnispfad
Wildnis
Über Totholz, Wurzeln und Steine führt diese Tour auf 
einem schmalen Pfad mitten durch einen wilden Wald. Der 
Orkan Lothar hat hier 1999 in wenigen Minuten entwur-
zelte Bäume und abgeknickte Stämme hinterlassen. Auf 
einer kleinen Fläche wurde der Wald so belassen und darf 
sich seitdem frei entwickeln. Die Veränderung des Wald-
bildes durch den Sturm und die beeindruckende natürliche 
Entwicklung danach kann man hier eindrücklich erleben.
Hinweis:      Feste Schuhe, körperliche Fitness 

und Trittsicherheit sind erforder-
lich.

Termin:     Sonntag, 21. Oktober, 10 – 13 Uhr
Schwierigkeitsgrad: schwierig
Treffpunkt:    Bushaltestelle Plättig (B 500)
Teilnehmer:    alle Interessierten
Anmeldung:     erforderlich, Anmeldeschluss ist 

der 20. Oktober, 13 Uhr
         Online: www.nationalpark-

schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender

         Telefon: 07449 / 92 998 444

Worte im Gehen – lyrische Wanderung mit S.F. Ahrens
Kunst und Kultur
Eine Wanderung mit lyrischen Stationen: Wie sich Sprache 
und Bewegung mit der Natur verbinden, Worte im Gehen 
entfalten und sich Schritt für Schritt poetische Land-
schaften erschließen – das kann man auf dieser speziellen 
Tour erleben. Der Karlsruher Lyriker S.F. Ahrens liest aus 

seiner Trilogie „Worte im Gehen“, „Septemberkarst“ und 
„Mutterstadt“. Eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 
Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört.
Hinweis:      Feste Schuhe und Trittsicherheit 

sind erforderlich.
Termin:     Sonntag, 21. Oktober, 14 – 17 Uhr
Schwierigkeitsgrad: anspruchsvoll
Treffpunkt:     Kiosk Klosterhof Allerheiligen (K 

5370)
Teilnehmer:    alle Interessierten
Referenten:     S.F. Ahrens (Karlsruhe), Andreas 

Wolf (Naturschutzzentrum Karls-
ruhe-Rappenwört)

Anmeldung:     erforderlich, Anmeldeschluss ist 
der 20. Oktober, 13 Uhr

         Online: www.nationalpark-
schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender

         Telefon: 07449 / 92 998 444

Ihr preiswerter
Kfz-Versicherer.

Jetzt vergleichen

und sparen

■ Service
■ Beratung
■ Verlässlichkeit

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de




